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Ein frohes Osterfest

Ein herzliches Dankeschön dem Obst- und Gartenbauverein Rimpar für 
die österliche Dekoration am Marktplatz.
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Berichte aus dem Gemeinderat

Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung  
des Haupt-, Finanz-, Jugend-, Sozial- und  
Kulturausschusses vom 11. 2. 2021
Rimparer Schutzinseln – Zuflucht für Kinder
Die „Schutzinsel“ ist ein deutschlandweites Projekt, wel-
ches im Landkreis Würzburg zuerst in Waldbüttelbrunn 
im Jahr 2019 installiert wurde. Inzwischen haben weitere 
Landkreisgemeinden dieses Projekt übernommen und auf 
ihre Bedürfnisse angepasst. Ziel ist es, Kindern in Rimpar, 
Gramschatz und Maidbronn kurzfristig auf dem Schulweg 
oder in der Freizeit in Notsituationen zu helfen, z. B. wenn sie 
ihr Handy verloren haben, sich verfolgt fühlen, ihr Busticket 
vergessen haben oder mit dem Skateboard gestürzt sind, 
u. ä. Mit Hilfe eines Aufklebers mit dem „Schutzinsel“-Logo 
und nach Möglichkeit einer Online-Karte können die 
Schutzbedürftigen erkennen, wo sie sich vertrauensvoll 
hinwenden können.
Als „Schutzinsel“ können sich vor allem Einzelhändler und 
Gewerbebetriebe  bereit erklären. Das Personal der betei-
ligten Betriebe muss ein erweitertes Führungszeugnis aller 
in Frage kommenden Personen vorlegen. Sie haben den 
Auftrag, die Kinder nicht abzuweisen, sondern in einem 
kurzen Gespräch auf die Hilfebedürftigen einzugehen und 
Hilfe zu leisten, indem sie gegebenenfalls Eltern, Polizei, 
Notarzt oder Jugendamt anrufen. 
Das Projekt „Schutzinsel“ wird von der Gemeindejugend-
arbeit, dem KiJuRim (Förderverein Kinder- und Jugendarbeit 
im Markt Rimpar e.V.), dem Hort Tintenklecks sowie der 
Wasserwacht Rimpar beantragt. Wunsch und Ziel ist es, 
dass der Markt Rimpar mit Bürgermeister Bernhard Weid-
ner die Trägerschaft und die Schirmherrschaft übernimmt.
Der Hauptausschuss beschließt, dass der Markt Rimpar 
als Träger des Projekts „Schutzinseln“ fungiert und mit 
seinen eigenen gemeindlichen Einrichtungen, dem Pfarr-
amt Rimpar, Ladengeschäften und Gewerbetreibenden 
daran teilnimmt. Weiter werden Vereinsmitglieder mit er-
weitertem Führungszeugnis aktiv angesprochen. Die an-
fallenden Kosten für das Projekt übernimmt der Markt 
Rimpar. (10:0)
Kooperationsvereinbarung mit der Fachakademie für 
Sozialpädagogik Sankt Hildegard Würzburg
Aufgrund des Schreibens der Fachakademie für Sozial-
pädagogik St. Hildegard, dass die Erzieherausbildung mit 
optimierten Praxisphasen, die sogenannten „OptiPrax“ 
nicht finanzierbar ist, zieht die Fachakademie das Ange-
bot zur Kooperationsvereinbarung vorerst zurück.
Deshalb wurden die Tagesordnungspunkte von der Tages-
ordnung genommen, die Verwaltung soll die Nachwuchs-
förderung allerdings weiter vorantreiben und bis zum 
Workshop KiTa-Gebühren am 11.06.2021 andere Akade-
mien aktiv ansprechen.
Der Ausschuss nimmt dies zur Kenntnis.
Bericht über die Geschäfte und Angelegenheiten der 
laufenden Verwaltung
a) Übergabe Weltladen
Die Übergabe bzw. Vermietung des Weltladens ist auf-
grund von Blasenbildung im Boden kurzfristig auf den 
1. 3. 2021 verschoben worden. Für die Verantwortlichen 
besteht die Möglichkeit. die Räume des „Weltladen e. V.“ 
schon zu betreten
b) Corona-Bericht und aktuelle Maßnahmen zur Ein-
schränkung des Infektionsgeschehens

Verwaltung:
Um die Möglichkeiten einer Infektion zu minimieren, wur-
de das Rathaus für den Publikumsverkehr, außer für un-
verzichtbare und unaufschiebbare Angelegenheiten die 
nicht anders als vor Ort im Rathaus durchführbar sind 
(z. B. Planeinsicht, Fingerabdruck, Eheschließung, Bar-
geldeinzahlung nur wenn kein Girokonto vorhanden ist 
etc.), geschlossen. 
Weiter gilt die Pflicht eine FFP2-Maske oder Living guard-
Maske ohne Ventil zu tragen. Hierfür wurden zwei kosten-
lose Livingguard-Masken pro Mitarbeiter*in ausgegeben. 
FFP2-Masken werden nach Bedarf ausgegeben. Zum  
Bestand von 1.500 FFP2-Masken wurden durch das 
Landratsamt weitere 1.400 Stück für Kindertagesstätten, 
für Pflegende und Bedürftige 900 Stück kostenlos zur 
Verfügung gestellt. 5.000 Stück wurden für 0,80 € das 
Stück über das Landratsamt beschafft, so dass der Lager-
bestand aktuell ca. 7.000 Stück aufweist. Auch wurden 
ca. 1.900 PoC-Schnelltests für Kindertagesstätten, Bauhof 
und Verwaltung beschafft.
Es wurde ein Mindestabstand von 2 Metern eingeführt.
Die Büros werden mit Ausnahmen nur noch einzeln ge-
nutzt, dazu wurde die Rahmenzeit auf 6 – 22 Uhr ausge-
dehnt und die Kernzeit ausgesetzt.
Für die Mitarbeiter*innen des Bauhofs und der Kinder-
tageseinrichtungen besteht ohne die Notwendigkeit des 
physischen Kontaktes kein Zugang zum Rathaus.

Es waren intensive Nachrüstungen von Geräten, z. B. 
Laptop, Arbeitsplatz-PC, iPad, Headset jabra evolve 65, 
Speakerphone, USB-Kamera für
 –  HomeOffice
 –  Abstimmung und Verhandlungen für eine Serverstruktur 
um virtuelle Räume im Rathaus zu schaffen

 –  OPEN SOURCE Serverstandort Deutschland
 –  URL konferenz.rimpar.de
 –  Firewall bei Living Data

notwendig.
Die virtuellen Räume stehen allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sowie den Fraktionen zur Verfügung. 
Es wurden außerdem Regelungen für Besprechungen und 
Pausenräume etc. festgelegt. Auch in allen anderen Abtei-
lungen der Gemeinde gilt, wenn ein Abstand von 2 Metern 
nicht grundsätzlich eingehalten werden kann, muss der 
Mund-Nasenschutz getragen werden.

Kindertageseinrichtungen:
In den Kindertageseinrichtungen wurde gemäß der In-
formation vom 07.01.2021 ein Notbetrieb organisiert, ab 
11.01.2021 wurde die Schließung der Einrichtungen ver-
längert. Hierzu wurde eine Möglichkeit einer regelmäßigen 
Testung organisiert, eine FFP2-Maskenpflicht ausgerollt, 
Quarantäne für Mitarbeiter*innen, unbezahlter Urlaub für 
Mitarbeiter*innen und die Beitragserstattung für die Mo-
nate Januar und Februar organisiert.
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10 Tage Familienreise Kroatien Istrien in den Sommerferien
4* Hotel Valamar Pinia mit Halbpension

Eigenanreise – strandnah – von Pinienwald umgeben – Kidsclub – Spa
kurzer Spaziergang nach Porec – 2 Pools – kostenloser Parkplatz fürs Auto
Familienpreis – 2 Erw. + 2 Kinder ab € 1395 2 Erw. + 1 Kind ab nur€ 1295
! Unser Sicherheitsversprechen – bis 14 Tage vorher umbuchen oder stornieren!

10 Tage Familienreise Kreta in den Sommerferien
4* Hotel TUI Suneo Chrissi Amoudia mit All Inklusive

Zug zum Flug – Transfer – Direktflug – strandnah – tolle Gartenanlage
Kinderclub – Kinderpool – Wasserrutsche – ortsnah – Rückflug
Familienpreis – 2 Erw. + 2 Kinder ab € 2295 2 Erw. + 1 Kind ab nur€ 1795
! Unser Sicherheitsversprechen – bis 14 Tage vorher umbuchen oder stornieren!

10 Tage Familienreise Türkei in den Sommerferien
4* Hotel TUI Kids Club Felicia Village mit All Inklusive

Zug zum Flug – Transfer – Direktflug – direkt am Strand – riesen Poolanlage
Kinderclub – Wasserrutsche – Animation - großes Sportangebot – Rückflug
Familienpreis – 2 Erw. + 2 Kinder ab € 2095 2 Erw. + 1 Kind ab nur€ 1995
! Unser Sicherheitsversprechen – bis 14 Tage vorher umbuchen oder stornieren!

10 Tage Familienreise Mallorca in den Sommerferien
4* Hotel Hipotels Cala Bona mit All Inklusive

Zug zum Flug – Transfer – Direktflug – direkt an der Promenade gelegen
tolle Gartenanlage - Kinderclub – Kinderpool – Wasserrutsche – Rückflug
Familienpreis – 2 Erw. + 2 Kinder ab € 2495 2 Erw. + 1 Kind ab nur€ 2195
! Unser Sicherheitsversprechen – bis 14 Tage vorher umbuchen oder stornieren!

Reise-Welt Fröhlich GmbH
Würzburg Juliuspromenade 58 Tel. 0931 / 99139460 wu@reise-kg.de
Schweinfurt Spitalstraße 20 Tel. 09721 / 4742090 reise@reise-kg.de
Bad Kissingen Ludwigstraße 13 Tel. 0971 / 3006 mail@reise-kg.de
Bad Kissingen/Garitz Riedgraben 5 Tel. 0971 / 7857591 online@reise-kg.de

www.reiseweltfroehlich.de

Wir sind wieder persönlich mit vorheriger Terminvereinbarung für Sie da!
Mo, Di, Do 10 bis 13 Uhr Mi & Fr von 15 bis 18 Uhr

FAMILIENURLAUB 2021
Jetzt sicher & sorgenfrei buchen und mit der Familie die Vorfreude genießen

Auch sonntags 0931 – 99 13 94 60
Telefonische Beratung & Buchung 10:00 – 14:00 Uhr

Ich berate Sie 
gerne persönlich!

Max Albert
Geschäftsführer
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Außerdem wurde ein flächendeckender Einsatz von Anti-
gen-Schnelltests in Form von Selbsttests für die Beschäf-
tigten für mehr Sicherheit in der Kindertagesbetreuung 
mit Schulung des Personals ausgerollt. Der Bürgermeister 
geht hier mit gutem Beispiel voran.
Freie Jugendarbeit/Jugendzentrum:
Hier wurde ein Discord-Server eingerichtet um mit den Ju-
gendlichen online in Kontakt bleiben zu können, solange 
das Jugendzentrum geschlossen bleiben muss. Die Ju-
gendapp ist unter folgendem Link erreichbar:
https://discord.gg//WdAArXrwnS
c) Sonstiger Bericht
„Obermayer Awards“
Herr Andreas Schwab bedankt sich bei allen, die ihn bei 
der Nominierung von Frau Hannelore Mintzel für den 
„Obermayer Award“ unterstützt haben. Leider gab es für 
Frau Mintzel keine Auszeichnung, da es neben ihr viele 
weitere Engagierte gegeben hat, die in gleichem Maße 
dafür gearbeitet haben, dass das Andenken an die Deut-
schen Juden lebendig bleibt.
Die Jury würdigte die Arbeit von Hannelore Mintzel mit fol-
genden Worten:
„Although Ms. Mintzel was not selected fort the award, 
we were impressed by her work and applaud her efforts to 
preserve and breathe new life into Jewish history and use 
lessons of history to foster understanding among different 
groups. […] There is no doubt that she is an outstanding 
example of a German who has contributed to this critikal 
field of work in a profound way.“

22. 4. 2021 um 19.00 Uhr
Sitzung des Marktgemeinderates  

in der „Alten Knabenschule“.

Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung des 
Klima-, Umwelt-, Forstwirtschaft- und  
Bauausschusses am 25. 2. 2021
Bauanträge und Bauanfragen
a) Zur Bauanfrage zum Neubau eines Wohnhauses mit ge-
geneinander gesetztem Pultdach in Rimpar, Von-Stauffen-
berg-Straße 41, vertrat der Ausschuss nach kurzer Diskussion 
die Auffassung, dass bei der Einreichung eines entsprechen-
den Antrags auf Baugenehmigung die Erteilung einer Befrei-
ung von den Festsetzungen des Bebauungsplans in Bezug 
auf die Dachform in Aussicht gestellt werden kann. (11:0)
b) Auf der Tagesordnung stand auch der Antrag auf Vor-
bescheid Neubau einer Wohnanlage an der Pleichach mit 
Tiefgarage, Flur-Nr. 83 der Gemarkung Maidbronn. 
Nach ausführlicher Diskussion erteilte der Bauausschuss 
den Arbeitsauftrag an die Verwaltung, die notwendigen 
Planungsleistungen im Rahmen der Haushaltsmittel zu 
beauftragen.
Derzeit kann aufgrund der fehlenden verkehrsmäßigen 
Erschließung über den Antrag auf Vorbescheid nicht ent-
schieden werden. Daher wird der Antrag bis zum Vorlie-
gen weiterer Ergebnisse zurückgestellt. Die Verwaltung 
wird den Antragsteller über die weitere Vorgehensweise 
informieren. (11:0)

Verkehrsangelegenheiten
Versetztes Parken in Maidbronn, Estenfelder Straße
Aufgrund des Auftrages aus der Sitzung des Bauaus-
schusses vom 15. 10. 2020 wurden zur Möglichkeit des 
Anordnens versetzten Parkens die Anwohner*innen als 
auch der ÖPNV befragt.
Die überwiegende Mehrheit der Rückläufe aus den Reihen 
der Anwohner*innen hat gezeigt, dass versetztes Parken 
in der Estenfelder Straße gar nicht gewünscht wird. Nach 
Meinung der Anwohner*innen führen Parkbuchten nur zu 
viel mehr Brems- und Beschleunigungsmanövern, was 
die Belästigung durch Verkehrslärm enorm erhöht, ganz 
zu schweigen von der Umweltbelastung durch erhöhten 
Schadstoffausstoß. Eine zum Zeitpunkt der Anfrage be-
stehende Baustelle in der Straße hat dies deutlich gezeigt.
Vom Sachbearbeiter des ÖPNV liegt eine Stellungnahme 
in der Verwaltung vor. Sie beinhaltet, dass den Planungen 
in der vorgesehenen Form nicht zugestimmt werden kann. 
Insbesondere die Parkbucht im oberen Bereich der Ge-
fällstrecke kollidiert an der vorgesehenen Stelle mit den 
Belangen des Personennahverkehrs. Bei einem vorausge-
gangenen Ortstermin zwecks Verlegung einer Haltestelle 
wurde thematisiert, dass dort der Fahrsteig in Fahrtrich-
tung Rimpar eingerichtet werden solle, um vor allen Din-
gen die Anfahrbarkeit und Erschließung des neuen Bauge-
bietes „Bickelsgraben“ durch den ÖPNV zu ermöglichen.
Da die Ausführungen der Betroffenen bzw. Beteiligten 
darauf schließen lassen, dass ein versetztes Parken nicht 
angenommen würde, beschließt der Ausschuss, dieses 
nicht anzuordnen. (11:0)
Bericht des Bürgermeisters über laufende  
Angelegenheiten der Verwaltung
a) Bürgermeister Weidner teilt mit, dass folgende Bau-
vorhaben im Rahmen eines Genehmigungsfreistellungs-
verfahrens als Angelegenheit der laufenden Verwaltung 
behandelt wurden:
 – Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage in 
Maidbronn, Würzburger Str. 38, Flur-Nr. 441

Folgende Bauanträge wurden gemäß Geschäftsordnung 
als Angelegenheit der laufenden Verwaltung behandelt:
 –  Vergrößerung der Wohnung im EG durch einen  
ein geschossigen Anbau an das KG, Neubau eines 
Treppen raumes und einer Terrasse auf dem Aufbau  
in Maidbronn, Versbacher Str. 10, Flur-Nr. 177

 –  Nutzungsänderung eines Einfamilienwohnhauses  
in das gemeindliche Archiv in Rimpar, Julius-Echter- 
Str. 2 – 4, Flur Nr. 4714

 –  Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage  
in Rimpar, Am Lohenweinberg 4, Flur-Nr. 2331/21

 –  Neubau eines Einfamilienhauses in Rimpar,  
Austr. 101b, Flur-Nr. 2755

 –  Umbau einer Doppelhaushälfte mit Anbau und  
Neuerrichtung eines Carports in Rimpar, Kaspar- 
Schnetter-Str. 14, Flur-Nr. 1063/1

 –  Neubau Trinkwasserhochbehälter Gramschatz  
in Gramschatz, Flur-Nr. 1872

 –  Umbau eines Lageraumes in Wohnraum in Rimpar, 
Mühlwiesenweg 38, Flur-Nr. 5233

 –  Ausbau Dachgeschoss in Rimpar, Zur Veitsmühle 13, 
Flur-Nr. 520/1

 –  Umbau und Nutzungsänderung im EG von Pflegeheim 
zu Tagespflege, ambulanter Dienst und ambulant  
betreute Wohngemeinschaft der außerklinischen  
Intensivpflege in Rimpar, Brunnenstr. 3, Flur-Nr. 148/1
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 –  Errichtung eines Einfamilienhauses auf einer Boden-
platte mit 2 Stellplätzen in Rimpar, Ziegelstr. 24,  
Flur-Nr. 3826/1

 –  Einbau einer Wohnung im Dachgeschoss und  
Aufenthaltsraum im Untergeschoss sowie Errichtung 
einer Dachgaube in Rimpar, Alfons-Arnold-Str. 4,  
Flur-Nr. 4574/1

 –  Umbau und Erweiterung des bestehenden Wohnhauses; 
Einbau von Dachgauben, Teilabbruch und Abbruch von 
Nebengebäuden in Rimpar, Gadheimer Weg 9,  
Flur-Nr. 4586/8

 –  Errichtung einer Schleppgaube an einem bestehenden 
Einfamilienhaus in Gramschatz, Gramschatzer Ring 20, 
Flur-Nr. 1125/22

 – Nutzungsänderung eines Hobbyraumes als Therapieraum 
im Untergeschoss in Maidbronn, Ferdinand-Schlotter- 
Str. 7, Flur-Nr. 500/14

Folgende Abbruchanzeigen wurden als Geschäft der lau-
fenden Verwaltung behandelt:
 –  Abbruch eines Wohnhauses in Rimpar, Frühlingstr. 24, 
Flur-Nr. 2985

 –  Beseitigung einer Garage/Werkstatt im Sept. 2016 in 
Gramschatz, Winkelgasse 2, Flur-Nr. 39

b) Bürgermeister Weidner teilt mit, dass es derzeit im Rat-
haus teilweise zu massiven Problemen mit dem Internet 
und der Telefonie komme. Die Telekom arbeitet mit Hoch-
druck daran, den Fehler zu beheben. 
c) Aus dem Regionalbudget der Allianz Würzburger Nor-
den erhalten 24 Kleinprojekte finanzielle Unterstützung. 
Der Fördersatz liegt bei 80 % der Nettokosten, jedoch 
maximal 10.000 Euro. 
Folgende Projekte aus Rimpar werden unterstützt:
 – Bürgergarten, Initiative der Freien Wähler,  
beantragt durch Obst- und Gartenbauverein

 – Buchveröffentlichung „Schloss zu Rimpar“  
durch Edwin Hamberger

 – Anschaffung Musikinstrument zur  
Nachwuchsförderung, Musikkapelle Rimpar

Im Anschluss an die Verteilung des Regionalbudgets fand 
die Mitgliederversammlung der Allianz Würzburger Nor-
den statt. In diesem Rahmen wurden Bürgermeisterin 
Birgit Börger (Prosselsheim) und Bürgermeister Bernhard 
Weidner zu Stellvertretern des Vorsitzenden Bürgermeis-
ter Konrad Schlier (Bergtheim) gewählt. 
d) Bürgermeister Weidner berichtet über den Sachstand 
zur Thematik Einbahnring am Marktplatz. Derzeit wird 
die Planung endgültig abgestimmt und der Förderantrag 
vorbereitet. Parallel hierzu wird die Ausführungsplanung 
bearbeitet und das Leistungsverzeichnis erstellt. Im Mai 
2021 ist der Abbruch des Anwesens Niederhoferstraße 8 
vorgesehen. 
e) Nach Rücksprache mit der Gemeinde Güntersleben wird 
auch in diesem Jahr die Ortsverbindungsstraße zwischen 
Gramschatz und Güntersleben an den Sonntagen für den 
Autoverkehr gesperrt. Hierdurch können nun auch die Ver-
kehrszählungen für ein ganzes Jahr durchgeführt werden, 
um aufschlussreiche Zahlen zu erhalten. 
f) Der Vorsitzende informiert über das Pilotprojekt „Tempo 
30“. Nachdem eine Verkehrsberuhigung durch versetztes 
Parken sowohl in der Retzstadter Straße in Gramschatz 
als auch in der Estenfelder Straße in Maidbronn durch die 
Anwohner *innen nicht befürwortet wurde, sind außer der 
Aufstellung eines stationären Blitzers und die Beantra-
gung von Tempo 30 an Kindergärten und Seniorenheimen 
derzeit keine weiteren Ideen vorhanden. Bezüglich der 
Aufstellung eines stationären Blitzers steht die Verwaltung 

mit der Radarwacht in Kontakt. Diese bietet solche Geräte 
nicht nur zum Kauf, sondern auch zur Miete an. Entspre-
chende Mittel stehen im Haushalt zur Verfügung. 
Sollte eine Miete möglich sein, regt Bürgermeister Weid-
ner an, nochmals einen Anlauf zum Thema Online-Ver-
kehrszählung zu nehmen. So könne man vielleicht eine 
lärmbedingte Tempo-Reduzierung in der Ortsdurchfahrt 
erreichen. Bei einem entsprechenden Signal des Aus-
schusses könne sich die Verwaltung nochmals hiermit be-
fassen. Der Ausschuss vertrat die Auffassung, dass alle 
Möglichkeiten geprüft werden sollten. 
g) Bürgermeister Weidner erläutert den Sachstand 
Planfest stellungsverfahren Ortsumfahrung Rimpar. Die 
Verwaltung wurde beauftragt, mit der Regierung von 
Unter franken einen fixen Zeitplan zu vereinbaren. Die 
Plan unterlagen für die Südumfahrung werden gerade für 
das Planfeststellungsverfahren zusammengestellt. 
h) Von einem Mitglied des Marktgemeinderates wurde 
eine Anfrage an die Verwaltung gestellt, ob Unterlagen zu 
einer möglichen Ortsumgehung Gramschatz bekannt seien. 
Innerhalb der Verwaltung wurde recherchiert, es sind jedoch 
keinerlei Unterlagen vorhanden. 
i) Aus der Gramschatzer Bevölkerung wurde mitgeteilt, 
dass die Gehwege teilweise in keinem guten Zustand 
sind. Dies ist an einigen Stellen im gesamten Ortsgebiet 
des Marktes Rimpar so. Der neue Tiefbautechniker des 
Marktes Rimpar, Oliver Werner, hat am 1. 3. 2021 seine  
Arbeit aufgenommen und sich nach der Einarbeitung 
neben Neubauprojekten mit der Bestandsaufnahme der 
Straßen und Gehwege sowie der Beseitigung von Frost-
schäden widmen. 
j) Der Vorsitzende informiert das Gremium, dass die B26 in 
Arnstein vom 15. 3. 2021 bis zum 2. 11. 2021 voll gesperrt 
wird. 
k) Aufgrund etlicher Nachfragen aus dem Gremium und 
der Bevölkerung aufgrund der durch Biber verursachten  
Verbisse entlang des Radweges nach Versbach wird der 
gemeindliche Bauhof in der nächsten Woche beginnen, 
Bäume mit einem Zaunschutz zu versehen. Grundsätzlich 
wäre das Wasserwirtschaftsamt zuständig, hier ist jedoch 
kein entsprechendes Personal vorhanden. 
Der Ausschuss nimmt dies zur Kenntnis.

Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung des 
Marktgemeinderates vom 11. 3. 2021
Von Seiten der IGU ging beim Markt Rimpar der Antrag 
zur Verbesserung der gemeindlichen Kommunikation mit 
den Bürgerinnen und Bürgern ein. Hierzu wird von Bürger-
meister Bernhard Weidner darauf hingewiesen, dass  
dieser leider nicht fristgerecht zur Sitzung eingegangen 
ist. Für eine Umsetzung müssten aber neben den räumli-
chen Gegebenheiten auch die personellen Voraussetzun-
gen sehr kurzfristig geprüft werden. Die Verwaltung wird 
deshalb bis zur nächsten Marktgemeinderatssitzung am 
22. April 2021 beauftragt, einen Vorschlag zu erarbeiten. 
In dem Vorschlag wird geprüft, inwieweit weitere Arbeiten 
outgesourct werden können, um Freiräume für weitere  
Öffentlichkeitsarbeit zu bekommen. 
Darüber hinaus wird die Verwaltung ebenfalls bis zur 
nächsten Sitzung einen Vorschlag erarbeiten, wie über 
den Leitungs- und Verwaltungsbonus eine Stelle für die 
Kindergartensachbearbeitung geschaffen werden kann, 
um die Einrichtungsleitungen von Büro- und Verwaltungs-
arbeiten zu entlasten.
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Bayerische Gigabitrichtlinie
Bürgermeister Weidner teilt mit, dass Rimpar mit seinen 
Ortsteilen größtenteils bereits über ein schnelles Netz ver-
fügt. Demnach sind nur noch 244 Anschlüsse mit einer 
Geschwindigkeit von weniger als 100 Mbit auszubauen, 
welche unter das Förderprogramm fallen.
a) Ergebnisse Markterkundung und Beratung über Teilnahme
Seit Jahren arbeitet der Markt Rimpar in der Thematik 
Glasfaserausbau im Ortsgebiet mit dem Büro Dr. Först 
Consult aus Würzburg zusammen. So konnten schon ei-
nige Projekte aus verschiedenen Zuschusstöpfen umge-
setzt werden. 
Seitens der Verwaltung wird ausgeführt, dass die neue 
Bayerische Gigabitrichtlinie eine flächendeckende För-
derung von gigabitfähigen Anschlüssen ermöglicht. Von 
der Förderung profitieren private und gewerbliche Nutzer. 
Der Freistaat Bayern fördert künftig nur noch Glasfaseran-
schlüsse bis in die Gebäude. 
In die Förderung können Privatadressen aufgenommen 
werden, die über weniger als 100 Mbit/s im Download 
verfügen und gewerbliche Adressen mit weniger als 200 
Mbit/s. Die Fördersumme ist abhängig von der Anzahl der 
förderfähigen Adressen. Pro Adresse stehen 6.000 Euro 
zur Verfügung. Die maximale Fördersumme liegt bei 8 Mil-
lionen Euro bei einer Förderquote von 90 %.
Zum Start in das Förderprogramm wird eine Markterkun-
dung durchgeführt. Daraus ergeben sich die förderfähigen 
Adressen, welche dann in Ausbaugebiete zusammengefasst 
werden. Diese Ausbaugebiete können dann in die Förderung 
aufgenommen werden. Die Anträge müssen bis Ende 2025 
eingereicht werden. Jeder Kommune steht einmalig das 
Startgeld Netz in Höhe von 5.000 Euro zur Verfügung, das für 
die Beratungskosten verwendet werden kann. 
Die Ergebnisse der Markterkundung wurden dem Gremium 
erläutert und anhand von Lage- und Ortsplänen verdeutlicht. 
Der Marktgemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und be-
schließt, dass der Markt Rimpar an der Bayerischen Gigabit-
richtlinie teilnimmt. (18:0)
b) Festlegung des Ausbaugebietes
Der aufgrund der Markterkundung vom Büro Dr. Först 
ausgearbeitete Plan für mögliche Ausbaugebiete wurde 
vom Marktgemeinderat zur Kenntnis genommen. 
Ergänzend wird festgelegt, dass bei der Sanierung der 
Weinbergstraße die Leerrohre für den Breitbandausbau 
mitverlegt werden.
Der Marktgemeinderat legt entsprechend das Ausbauge-
biet für das bestehende Vergabeverfahren fest. (18:0)
c) Interkommunale Zusammenarbeit innerhalb der Gigabit-
richtlinie mit der Gemeinde Güntersleben
Seitens der Verwaltung wird ausgeführt, dass durch inter-
kommunale Zusammenarbeit im Rahmen der neuen Bay-
erischen Gigabitrichtlinie Vorteile entstehen. Die Markter-
kundung wird für jede teilnehmende Gemeinde separat 
durchgeführt. Das anschließende Auswahlverfahren wird in 
interkommunaler Zusammenarbeit gemeinsam gestartet. 
Der Vorteil der interkommunalen Zusammenarbeit besteht 
darin, dass ein größeres Projekt bzw. Ausbaugebiet mit mehr 
Adressen entsteht. Je mehr förderfähige Adressen sich im 
Ausbaugebiet befinden, desto attraktiver ist das Projekt für 
einen Netzbetreiber und dementsprechend attraktiver auch 
die Kalkulation für die jeweilige Einzelgemeinde. 
Im Falle des Marktes Rimpar bietet sich eine Zusammenar-
beit mit der Gemeinde Güntersleben an. Für Güntersleben 
ist die Markterkundung ebenfalls abgeschlossen, der Ge-
meinderat Güntersleben hat auch schon entsprechende Be-
schlüsse für eine interkommunale Zusammenarbeit gefasst. 

Bürgermeister Weidner ergänzt, dass es sich in Günters-
leben um insgesamt 1.177 Anschlüsse handelt, die för-
derfähig sind und folglich derzeit unter 100 Mbit liegen, in 
Rimpar mit Ortsteilen dagegen nur noch 244 Anschlüsse. 
Alle anderen haben bereits schnelles Internet. Die höchs-
ten Geschwindigkeiten mit mehr als 200 Mbit gibt es der-
zeit im neuen Baugebiet Sonnenweg-Lohenweinberg.
Der Marktgemeinderat nimmt dies zur Kenntnis und 
stimmt einer interkommunalen Zusammenarbeit im Rah-
men der Bayerischen Gigabitrichtlinie zu. (18:0)

365-€-Ticket VVM für Schüler und Auszubildende; 
Vertrag zwischen dem Kommunalunternehmen des 
Landkreises Würzburg und dem Markt Rimpar
Aufgrund der Einführung des 365-Euro-Tickets VVM (Netz-
karte) übernimmt das Sachgebiet Schulwegkostenfreiheit 
nicht nur Schulfahrten, sondern auch Fahrten in der Freizeit. 
Deshalb ist geplant, dass selbstzahlende Schüler/innen und 
Azubis aus dem Landkreis Würzburg das 365-Euro-Ticket 
VVM zu einem vergünstigten Preis erhalten. Dabei bezu-
schusst die Wohnortgemeinde und das KU das Ticket mit 
jeweils 100 Euro, so dass nur noch eine Eigenbeteiligung 
von 165 Euro pro Person zu tragen ist. 
Das Ziel der Maßnahme besteht darin, die ÖPNV-Nutzer-
quote im Selbstzahlbereich der Schüler/innen und Azubis 
dauerhaft zu steigern und somit gerade die Jugend-
lichen länger an den ÖPNV zu binden. Zusätzlich wird 
die preisliche Differenz zwischen Semesterticket (aktuell:  
156 Euro/Jahr) und 365-Euro-Ticket VVM (geplant: 165 Euro/
Jahr) minimiert. Die ÖPNV-Kosten für Studenten*innen, 
Schüler*innen und Azubis sind dadurch nahezu identisch 
und die derzeit bestehende Ungleichheit wird eliminiert.
Da das Ticket vom Landkreis Würzburg bezuschusst wird, 
ist der Erwerb ausschließlich in der APG, Juliuspromenade 
40 – 44, 97070 Würzburg möglich.
Um den Gemeinden eine Einschätzung der auf sie zukom-
menden Kosten geben zu können, wurde die Verkaufs-
statistik für den Landkreis Würzburg aus dem Jahr 2019 
ausgewertet. In dieser Auswertung ist jedoch nicht das 
Kostenverhältnis innerhalb der einzelnen Waben ersicht-
lich. Für eine differenzierte Aufschlüsselung der Kosten 
auf die Gemeinden wurde deshalb der Wohnort der aktu-
ellen 10. Klässler/innen aus der Schulwegkostenfreiheit 
betrachtet und ins Verhältnis gesetzt. Der daraus resultie-
rende Schlüssel wurde anschließend der Verkaufsstatistik 
zu Grunde gelegt. Hintergrund ist, dass für diese Schüler* 
innen im nächsten Schuljahr voraussichtlich kein Anspruch 
auf kostenfreie Beförderung besteht. Sie machen deshalb 
einen Großteil der potentiellen Kunden aus.
Fraglich bleibt, wie viele Schüler*innen im Schuljahr 
2021/2022 tatsächlich ein Ticket erwerben und wie viele 
Neukunden durch den attraktiven Preis generiert werden. 
Außerdem ist zu beachten, dass der zu Grunde gelegte 
Schlüssel lediglich Schüler*innen berücksichtigt, die aktuell 
einen Anspruch auf Schulwegkostenfreiheit haben. Ge-
meinden, in denen viele Schüler*innen wohnen, die nicht 
die nächstgelegene Schule besuchen oder deren Schul-
weg kürzer als 3 km ist, sollten berücksichtigen, dass die-
se Schüler*innen nicht in dem Berechnungsschlüssel ent-
halten sind. Gerade bei dieser Personengruppe besteht 
jedoch großes Kaufpotential, so dass sich die Kosten 
dementsprechend anders verteilen könnten. Um wie viele 
zusätzliche Kunden es sich hierbei handelt, kann von der 
APG nicht eingeschätzt werden. 
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Friedel Optik
Versbacher Str. 203  
97078 Würzburg

T 0931/286660
www.friedel-optik.de
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Frohe Ostern !

  

Der Frühling kommt…

IIHHRREE SSOOMMMMEERRRREEIFEN
WWOOLLLLEENN RRAAUUSS!!

 Preiswerte Reifen 
 Reifenmontage 
 Wuchten 
 Räderwechsel mit  
    Reifencheck 
 Rädereinlagerung  
    incl. Reinigung 
 Reifenreparatur 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

  

RRÄÄDDEERRWWEECCHHSSEELL 
iinn VVeerrbbiinndduunngg 

mmiitt KKuunnddeennddiieennsstt
KKOOSSTTEENNLLOOSS

Der Frühling kommt…

IFEN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Handy: 0151/43143094

Ihre Familie Schuster!

Derzeit nur Abholung möglich am Mittwoch, 
Samstag und Sonntag. Bitte um Vorbestellung!

An den Abholtagen (auch ohne Vorbestellung) 
leckere Kuchen und Torten.

Liebe Gäste,
wir wissen aktuell noch nicht, wann wir 

Sie wieder begrüßen und verwöhnen dürfen. 
Sobald es möglich ist, werden wir öffnen 

und uns freuen, wenn Sie alle wieder gesund 
und munter den Biergarten bevölkern, 
bei uns zusammensitzen, essen, trinken 

und sich unterhalten.

Bis dahin wünschen wir Gesundheit 
und ein entspanntes Osterfest!
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Bürgermeister Weidner verweist darauf, dass es sich hier-
bei um eine weitere freiwillige Leistung der Marktgemein-
de handelt. Der Marktgemeinderat hat sich bei der Auf-
stellung des Haushaltsplanes für 2021 auf die Kern- und 
Pflichtaufgaben der Marktgemeinde konzentriert. Haus-
haltsmittel für weitere freiwillige Leistungen sind darin 
nicht vorgesehen. 
Er schlägt deshalb vor, den Tagesordnungspunkt in 
die Haushaltsberatungen im November zu legen, um 
dann zu beraten, inwieweit freiwillige Leistungen für 
das Haushaltsjahr 2022 möglich sind. 
Der Marktgemeinderat stimmt nach eingehender Diskus-
sion dem Vertrag „365-€-Ticket“ mit dem Kommunalun-
ternehmen des Landkreises Würzburg und der damit ver-
bundenen Bezuschussung nicht zu. (10:8)
Der Tagesordnungspunkt wird im November im Zuge 
der Haushaltsberatungen für das Haushaltsjahr 2022 
erneut behandelt.

Grundsatzentscheidung zur Einführung einer Mittags-
betreuung an der Matthias-Ehrenfried-Grundschule
Nachdem im Sommer letzten Jahres die Prioritäten ver-
schiedener Projekte festgelegt wurden, wurde die Er-
weiterung des Hortes Rimparer Strolche zurückgestellt. 
Mit Beginn des neuen Schuljahres im September 2020 
konnten mit Unterstützung des Schlossmühl-Kindergar-
tens allen Grundschulkindern eine Betreuung angeboten 
werden. Da der Bedarf an Plätzen weiter steigt, haben 
Bürgermeister und Geschäftsleitung zusammen mit dem 
Ortsvorsitzenden der AWO Herrn Harald Schmid Gesprä-
che mit der Referentin für Schulkindbetreuung im Bereich 
Kinder, Jugend und Familie vom Bezirksverband Unter-
franken e.V. der AWO, Frau Sabine Kreißl, geführt. Frau 
Kreißl hat vorberatend in der letzten Hauptausschusssit-
zung ausführlich die Modelle und Möglichkeiten der Mit-
tagsbetreuung vorgestellt. Auch die beiden Hortleitungen 
Frau Baumeister und Frau Fischer waren in der Sitzung 
und haben ihr pädagogisches Konzept eines Hortes er-
läutert.
Nach eingehender Diskussion wird Folgendes für die Ent-
scheidung im Marktgemeinderat festgehalten:
1. Der Bedarf von weiteren ca. 20 bis 25 Plätzen in der 

Grundschulkinderbetreuung wird anerkannt.
2. Die regulären 125 Hortplätze bei den Rimparer Strol-

chen und im Tintenkleks sind alle belegt
3. Es soll kein Wettbewerb der Qualität zwischen den Hor-

ten und der Mittagsbetreuung stattfinden. Aus diesem 
Grunde wurde eine einfache Form der Mittagsbetreu-
ung favorisiert. Dies bedeutet konkret:

 ● Keine Hausaufgabenbetreuung
 ● Kein Angebot eines Mittagessens (Essen wird von den 
Kindern mitgebracht)
 ● Betreuung Mo – Fr von 11.20 Uhr bis 14.30 Uhr
 ● Eingeschränkte Ferienbetreuung (1 Woche Ostern, 1 Woche 
Pfingsten und 2 Wochen Sommerferien)

Der Elternbeitrag für 2 bis 3 Stunden Betreuung am Tag  
beträgt nach der aktuellen Gebührensatzung für die Mittags-
betreuung 75,-€ im Monat.
Zu den Fördervoraussetzungen ist zu sagen, dass die 
Mittagsbetreuung pauschal gefördert wird, wogegen die 
anderen Einrichtungen unter das Bayerische Gesetz zur 
Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern in Kinder-
tageseinrichtungen (BayKiBiG) fallen, die eine kindbezo-
gene Förderung vorsieht, d. h. je höher die Buchungszeit 

des Kindes, desto höher die Förderung, desto höher aber 
auch der Personalaufwand.
Bei der Mittagsbetreuung gibt es 3 Arten der Förderung:

 ● Einfache Qualität der Mittagsbetreuung:  
3.323,- € pro Gruppe und Schuljahr
 ● Mittlere Qualität der Mittagsbetreuung:  
7.000,- € pro Gruppe und Schuljahr
 ● Hohe Qualität der Mittagsbetreuung:  
9.000,- € pro Gruppe und Schuljahr

Die einfache Qualität verlangt lediglich eine verlässliche 
Betreuung der Kinder bis mindestens 14 Uhr
Die mittlere Qualität setzt eine Betreuungszeit bis mindes-
tens 15.30 Uhr voraus, verbunden mit einer Hausaufga-
benbetreuung.
Die hohe Qualität verlangt eine verlässliche Hausaufga-
benbetreuung, Betreuungszeit bis grundsätzlich mindes-
tens 16 Uhr, sowie die Gelegenheit zu einem Mittagessen. 
Weiter ist ein abgestimmtes pädagogisches Konzept für 
die Betreuungsangebote abzugeben. Im Kern wäre dies 
das Angebot, wie der Markt Rimpar dies seit vielen Jahren 
in seinen Horten anbietet.
Der Raum, in dem die Mittagsbetreuung stattfinden wird, 
ist der Handarbeitsraum in der Grundschule. Dieser befin-
det sich im Anschluss an die derzeit genutzten Horträume 
der Rimparer Strolche im Untergeschoss der Grundschu-
le. Anders als im Hort, würde der Raum am Vormittag für 
den Fachunterricht genutzt (bis max. 11.20 Uhr) und an-
schließend für die Mittagsbetreuung.
Demnach wäre neben der Grundsatzentscheidung zur 
Einführung einer Mittagsbetreuung in der Grundschule die 
Trägerschaft sowie die Qualität der Mittagsbetreuung zu 
beschließen.
In der Marktgemeinderatssitzung fasst Bürgermeister 
Weidner noch einmal die Vorberatungen im Hauptaus-
schuss zusammen und schlägt vor, über die folgenden 
Beschlüsse einzeln abzustimmen, nämlich die Grund-
satzentscheidung mit Bedarfsanerkennung, die einfache 
Qualität bis 14.30 Uhr ohne Hausaufgabenbetreuung und 
ohne Mittagessen, eine Gebühr von 65 € für 11 Monate 
sowie die Trägerschaft durch den Markt Rimpar.
In der sich anschließenden Diskussion herrscht lediglich 
Einigkeit über die Grundsatzentscheidung mit Bedarfs-
anerkennung. Sowohl bei der Qualität, die die Mittagsbe-
treuung künftig gewährleisten soll als auch bei der Gebühr 
und Trägerschaft gehen die Meinungen auseinander. Die 
Beschlüsse werden anschließend wie folgt gefasst:
Mit dem Schuljahr 2021/2022 wird ab September eine 
Mittagsbetreuung in der Matthias-Ehrenfried-Grundschu-
le eingeführt. Der Bedarf zusätzlich zu den 125 Hortplät-
zen von weiteren 25 Plätzen in der Mittagsbetreuung wird 
anerkannt. (20:0)
Die Qualität der Mittagsbetreuung wird durch eine verläss-
liche Betreuung der Kinder nach dem stundenplanmäßi-
gen Unterrichtsende bis 14.30 Uhr gewährleistet. Eine 
Hausaufgabenbetreuung sowie ein Mittagessen werden 
nicht angeboten. Eine Betreuung in den Ferien findet nur 
eingeschränkt statt. (18:2)
Die Gebühr für die Mittagsbetreuung bis 3 Stunden täglich 
wird auf 65,00 € monatlich für 11 Monate im Jahr festge-
setzt. Die Verwaltung wird deshalb beauftragt, nach dem 
Workshop im Juni zu den Kindertageseinrichtungen eine 
Änderungssatzung zu erarbeiten und dem Marktgemein-
derat vorzulegen. (18:2)
Um die Synergien zum bestehenden Hort zu nutzen, über-
nimmt der Markt Rimpar ohne weitere Aussprache die 
Trägerschaft der Mittagsbetreuung. (15:5)
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Niederhoferstraße 39 · 97222 Rimpar
Tel. 093 65 /88886-0 · Fax 093 65 /88886-20

Es ist nicht alles abgesagt!
– Der Frühling nicht.
– Die Sonne nicht.

– Das Austreiben der Bäume nicht.
– Das Grünen der Wiesen und Wälder nicht.

– Unsere Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft nicht.

Sowie die Liebe und Hoffnung nicht,
die wir in dieser schweren Zeit
alle so notwendig brauchen.

Andrea Benak

Passen Sie gut auf sich auf und bleiben Sie gesund!
In diesem Sinne ein frohes Osterfest

wünscht Ihnen Ihre Familie Benak mit Team!

  Frühling –
Sonne

Die Sonne scheint  
so wunderbar  

mitten drin im Februar.

Die Vögel singen  
um die Wette,  
Mücken tanzen  
eine Pirouette.

Der graue Winter  
ohne Licht,  

muss weichen für‘s  
Vergissmeinicht.

Scheint auch die Sonne  
in dein Herz hinein,  

ja dann wird bald schon  
Frühling sein!

Andrea Benak

In diesem Sinne – passen Sie gut auf sich auf  
und bleiben oder werden Sie gesund!

Ein frohes Osterfest,  
sonnige und erholsame Tage wünscht das  

gesamte Team der Firma Haustechnik Benak!
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Klassisches Ballett
für Kinder und Erwachsene

Sabine
Gernold

Podologie & Massage

Praxis für Massage,
physik. Therapie

und med. Fußpflege
Friedrich-Ebert-Straße 45

97222 Rimpar
Telefon 09365/5340

Birgit’s
Haarstudio

Seit über 30 Jahren

Ingrid’s
Frisierlädchen
Günterslebener Str. 3

97222 Rimpar
Tel. 09365/2494

Ihr Friseursalon
für alle Generationen

Hausbesuche
Hol- und Bringservice

Allen Lesern
und Inserenten

ein frohes
Osterfest
wünschen die

Verantwortlichen
von

Rimpar aktuell

AUTOHAUS
Thomas

Fleder GmbH

Rimparer Straße 2
97261 Güntersleben

Tel. 09365\88 83456

Ihr Händler
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TYPO-STUDIO
ALBERT

Ihr Partner für
Grafik, Werbung,

Satz + Druck
Julius-Echter-Str. 16

97222 Rimpar
Telefon 093 65 /2122
info@typo-studio-albert.de
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und Inserenten

ein frohes
Osterfest
wünschen die

Verantwortlichen
von

Rimpar aktuell

AUTOHAUS
Thomas

Fleder GmbH

Rimparer Straße 2
97261 Güntersleben

Tel. 09365\88 83456

Ihr Händler
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Bürgermeister Weidner erläutert die Aufgaben, die nach 
den erfolgten Beschlüssen zu vollziehen sind. So sind zu-
nächst die Förderanträge zu stellen, im nächsten Schritt 
ist zeitnah Personal auszuschreiben (zunächst intern), 
die Leitung des Hortes als Schnittstelle anzugliedern, die 
Räumlichkeiten zu ertüchtigen, die Möblierung zu prüfen, 
das Angebot der Mittagsbetreuung bekanntzumachen, 
rechtzeitige Elterninformation sowie letztendlich eine neue 
Gebührensatzung vorzubereiten.
Bericht des 1. Bürgermeisters über Angelegenheiten 
und Geschäfte der laufenden Verwaltung
a) Sperrung Ochsengrund
Der Ochsengrund wird wie im Vorjahr auch dieses Jahr mit 
Beginn der Osterferien bis Oktober jeweils an den Sonn- 
und Feiertagen in der Zeit von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
gesperrt. 
b) Radweg vom Bickelsgraben nach Estenfeld
Der asphaltierte Ausbau eines Radweges vom Bickelsgra-
ben Richtung Estenfeld wurde vom Estenfelder Gemein-
derat abgelehnt.
c) Defizite St. Johannisverein Gramschatz und St. Afra 
Maidbronn
Der St. Johannesverein Gramschatz e.V. hat mit Schrei-
ben vom 3. 2. 2021 einen Antrag auf Übernahme des  
Gesamt-Jahresdefizits für 2020 in Höhe von 18.094,25 € 
beantragt.
Der Markt Rimpar hat das Defizit bereits in den Vorjahren 
übernommen und deshalb auf der entsprechenden Haus-
haltsstelle vorsorglich einen Ansatz in Höhe von 62.600 € 
gebildet.
Vergleicht man das Defizit aus dem Jahr 2020 mit den De-
fiziten der Vorjahre
2019 79.331,50 €
2018 86.441,72 €
2017 66.471,43 €
ist bereits auf dem ersten Blick die herausragende Leis-
tung der neuen Vorstandschaft ersichtlich.
Bürgermeister Weidner hat im Zuge seiner Befugnis der 
Übernahme des Defizites zugestimmt und die Auszahlung 
ist bereits erfolgt.
Der Kindergarten St. Afra e.V. teilte mit, dass die endgül-
tigen Zahlen erst Ende März vorliegen werden. Zum aktu-
ellen Zeitpunkt wird allerdings mit keinem Defizit aus dem 
Jahr 2020 gerechnet.
d) BKPV; Bericht der baufachlichen Prüfung der Jahre 
2012 bis 2016 – Zusammenfassung
Die Vergabeverfahren für die Bauleistungen erfolgten nach 
den einschlägigen Vorschriften und überwiegend als öf-
fentliche Ausschreibung. Die Aufträge wurden stets an 
den wirtschaftlichsten Bieter vergeben. Prüfungsfeststel-
lungen waren insoweit nicht angezeigt.
e) Schreiben Kommunalaufsicht; Erinnerung an die noch 
nicht erledigten Textziffern aus dem Prüfbericht der Jahre 
2009 – 2011
Hier wurde mit der Kommunalaufsicht die Vorgehens-
weise abgestimmt und Rückmeldung bis zum 30. 9. 2021  
vereinbart
f) IGU-Anfrage vom 1.  12.  2020; Stellungnahme des  
1. Bürgermeisters
Das Thema Kinderhort wurde bereits unter dem TOP 4 
ausführlich besprochen. Ergebnisse zu den Details der 
IGU-Anfrage können dann im Jahresabschluss 2020 er-
läutert werden.

Zur Tagespflege in der Austraße ist zu berichten, dass die 
Planung zur Erschließung und zur Kubatur erhalten blei-
ben, der Marktgemeinderat muss noch die künftige Ver-
wendung festlegen. Bei eigenwirtschaftlicher Verwendung 
ist eine zeitnahe Realisierung zu erwarten, da Baugrund-
stücke mit Genehmigungsplanung derzeit extrem leicht zu 
verkaufen wären.
Das Ärztehaus ist schon weit entwickelt, die Fragen hierzu 
können hier ebenfalls nach Jahresabschluss und finaler 
Neuplanung beantwortet werden. Der neue Planer hat alle 
bestehenden Pläne übergeben bekommen, er wäre dann 
zu befragen. Im Übrigen haben die ehemaligen Planun-
gen der Tagespflege Austraße und der Kinderhort in der 
Grundschule nichts mit der Grundstücksübertragung Ärz-
tehaus zu tun.
g) Ehemalige Synagoge
Bürgermeister Weidner teilt mit, dass die ehemalige Sy-
nagoge mit einem Gerüst abgesichert werden muss. Da 
der Zeitraum der Absicherung noch nicht absehbar ist, ist 
ein Kauf des Gerüstes wirtschaftlicher anstatt auf unbe-
stimmte Zeit zu mieten. Die Kosten für das Gerüst betra-
gen 17.552,50 Euro. Hinzu kommen noch die Aufbaukos-
ten, so dass insgesamt Kosten von 30.500,00 Euro brutto 
entstehen.
h) Ortsumfahrung Rimpar – Westumfahrung
Zur Abklärung des weiteren Verlaufs des Planfeststel-
lungsverfahrens wird im Auftrag des Rimparer Markt-
gemeinderates im April ein Gespräch mit der Regierung 
von Unterfranken stattfinden. Bei diesem Gespräch soll 
es in erster Linie darum gehen welche weiteren Arbeits-
schritte anstehen und welche offenen Fragen noch zu 
klären sind um im Planfeststellungsverfahren weiter vor-
anzukommen. 
Der Marktgemeinderat nimmt den Bericht des 1. Bürger-
meisters über Angelegenheiten und Geschäfte der laufen-
den Verwaltung zur Kenntnis. 

Wissenswertes

Sperrung der Ochsengrundstraße zwischen 
Gramschatz und Güntersleben
In Abstimmung mit der Gemeinde Güntersleben wurde 
entschieden, dass die Sperrung der Ochsengrundstraße 
an Sonn- und Feiertagen auch in 2021 wieder vollzogen 
wird. Nachdem in 2019 das erste Mal Spazierengehen 
und -fahren ohne motorisierten Verkehr zwischen April 
und Oktober ermöglicht wurde, setzten die beiden Ge-
meinden dies in 2020 mit leicht modifizierten Sperrzeiten 
fort. Wahrscheinlich auch bedingt durch die immer noch 
aktuelle Pandemie wurde die Sperrung gut angenommen.
Es wird also ab dem Osterwochenende an Sonn- und Fei-
ertagen von 10 – 19 Uhr eingeladen, zu Fuß oder mit dem 
Rad den Ochsengrund zu erkunden und dabei die frische 
Luft ohne störende Abgase zu genießen.
Der Markt Rimpar wünscht dabei viel Spaß!
 gez. Fachbereich Planen und Bauen, 

Verkehrsangelegenheiten
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Die Verwaltungs- und medizinische Fachangestellte Ute Väth testete den ehemaligen Bürgermeister Burkard Losert (links). 
Dr. Wolfgang Walter bei der Testung der 3. Bürgermeisterin Margarete May-Page (Mitte). Auch Marktgemeinderatsmitglied 
Dirk Wiesner ließ sich testen (rechts).

Corona–Tests vor Marktgemeinderatssitzung  
in Rimpar
Bereits um 18 Uhr kamen die Mitglieder des Marktgemeinde-
rates und des Seniorenrates in die „Alte Knabenschule“ 
und das, obwohl die Marktgemeinderatssitzung erst um 
19 Uhr begann. Grund hierfür, das Angebot der Gemeinde 
sich vor der Sitzung freiwillig auf Corona testen zu lassen. 
Der Zuspruch war groß, fast alle nahmen das Angebot 
wahr und ließen sich von Dr. Wolfgang Walter und der Ver-
waltungs- und medizinischen Fachangestellten Ute Väth 
testen. 
Das Positive: alle waren negativ.
Bei den künftigen Sitzungen können sich auch die Zu-
hörer*innen vorab testen lassen. Aus organisatorischen 
Gründen ist hierfür aber eine Anmeldung bei der Gemein-
de unter der Tel. 09365/8067-203 nötig.
Bereits seit Ende Januar können sich die Beschäftigten 
des Marktes Rimpar testen lassen. Auch die Bürgerbus-
fahrer werden getestet, so dass die Mitfahrer*innen un-
besorgt zum Einkaufen, zum Arztbesuch etc. gebracht 
werden können.
Bürgermeister Bernhard Weidner berichtet, dass ab sofort 
eine „Schnellteststrecke“ in der Turnhalle „Neue Siedlung“ 
eingerichtet ist.
Jeder Bürger kann sich einmal pro Woche kostenlos auf 
Corona testen lassen.
 Text und Fotos: Nadja Kess

Manöver und andere Übungen; 
einzelne Übungen der Bundeswehr 
einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte
Der AusbZInf Hammelburg, VI. Inspektion führt nach-
stehende Übungen durch:
LKdoÜbNr.: 65-4-3-DE 
Übungszeitraum: 6. 4. 2021 bis 9. 4. 2021 
Name der Übung: Lehrgangsgebundene Ausbildung,  
 SERE B

 ●  Übungsraum: Güntersleben, Rimpar, Unterpleichfeld und 
Hausen mit Ausdehnung in den Landkreis Main-Spessart

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppen fernzuhalten. Insbesondere wird 
auf die Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen 
Sprengmitteln (Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder 
Fund ist sofort der nächsten Polizeidienststelle zu melden.
Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt:
Von den ausländischen Streitkräften allein oder gemeinsam 
mit der Bundeswehr verursachte Schäden (gemeinsame 
Manöver) von der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
Schadensregulierungsstelle des Bundes 

Drosselbergstraße 2 
99097 Erfurt

Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind 
bei der jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, die 
die Anträge je nach Schadensereignis an das zuständige 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum oder die Wehrbe-
reichsverwaltung Süd weiterleitet.
 gez. Eberth, LandratWasseruhren werden gewechselt

Der Markt Rimpar hat die Mainfranken Netze GmbH (MFN), 
einer Tochtergesellschaft der Stadtwerke Würzburg AG, 
mit der Betriebsführung des Wassernetzes beauftragt. 
Hierzu gehört unter anderem auch der turnusmäßige 
Wechsel der Wasserzähler. Der Wechsel der Zähler wird 
durch einen Dienstleister der MFN durchgeführt und ist für 
Sie kostenlos.
Dies geschieht aus eichrechtlichen Gründen. Damit wird 
sichergestellt, dass der Zähler Ihren Verbrauch mit der 
notwendigen Genauigkeit misst. Der Dienstleister führt  
einen Installateurausweis sowie eine Vollmacht der MFN mit 
sich, die auf ihren Wunsch hin vorgezeigt werden können.
Außerdem trägt er eine Mund-Nasebedeckung und hat 
Desinfektionsspray dabei.
Der Wechsel der Zähler hat begonnen und dauert bis 
Ende des Jahres.

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN 
e.V. wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und 
Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis 
Würzburg angeboten.
Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos.  
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 8. April 2021 
von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landrats amt Würzburg, 
Kreisentwicklung, Tel. 0931/8003-5112.
 gez. Eva-Maria Schorno
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Kirchenstraße 1 · 97222 Rimpar
Tel. 09365/8063-0 · Fax 80 63-100

Wir wünschen allen Mandanten
und Geschäftspartnern

ein frohes Osterfest!

Adolf-Wagenbrenner-Str. 3 · 97222 Rimpar
Telefon 09365/2205 · Fax 09365/2206
www.kfz-neubert.de · info@kfz-neubert.de

Nach dem Winterstreß mit Salz, Frost
und Schnee prüfen wir für Sie:
Auspuff · Batterie · Bremse · Beleuch-
tung · Kupplung · Motor · Keilriemen ·
Kühlsystem · Reifen · Stoßdämpfer · 
Unterbodenschutz…

Frühjahrs-
check nur 14,95 €

FROHE OSTERN!
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Stellenausschreibung
Der Markt Rimpar stellt zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt – zunächst als  
Krankheitsvertretung befristet  – eine 

Küchenkraft (m/w/d)
für den Kinderhort Rimparer Strolche ein. 
Die tägliche Arbeitszeit wäre von Montag  
bis Freitag von 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr  
und beträgt 17,5 Stunden wöchentlich. 

Ihre Aufgabe:
 ● Tägliche Vorbereitung in der Küche 

 ● Zubereitung von Suppen, Salaten und Nachspeisen
 ● Überblick über die Vorratshaltung,  

Einkaufen der Lebensmittel
 ● Erstellung der Speisepläne, Bestellung der  

Tiefkühlkost
 ● Erfahrungen im Gastrobereich  

wären wünschenswert
Um Sie für uns zu gewinnen, bieten wir Ihnen:

 ● ein interessantes und abwechslungsreiches  
Aufgabengebiet

 ● fachliche Unterstützung und Einarbeitung
 ● gute Arbeitsatmosphäre in einem motivierten  

und kollegialen Team
 ● eine attraktive Vergütung nach dem TVöD  

mit einer arbeitgeberfinanzierten zusätzlichen  
betrieblichen Altersvorsorge

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Schwer-
behinderten Gleichgestellten werden bei gleicher 
Eignung im Rahmen des gesetzlich Zulässigen  

bevorzugt berücksichtigt. Bezüglich des Datenschutzes 
im Rahmen Ihrer Bewerbung verweisen wir auf  
unsere Hinweise zu Stellenausschreibungen auf  

der Homepage www.rimpar.de
Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten, freuen  

wir uns über Ihre Kurzbewerbung an den  
Markt Rimpar, Herrn 1. Bürgermeister Bernhard 

Weidner, Schlossberg 1, 97222 Rimpar.
Alternativ senden Sie Ihre Bewerbung  

als PDF an rathaus@rimpar.de
Für Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsleiter  

Herr Fuchs unter der Rufnummer 09365/8067-201 
gerne zur Verfügung.

FERNWASSERVERSORGUNG –  
einzelner Straßenzüge in Rimpar sowie  
in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 18,55 mg/l, Stand: 9. 3. 2021 
Gesamthärte ca. 23,2 ° dH (deutsche Härte); Bereich „hart“ 
Stand: 03/2020 
weitere Werte finden Sie unter  
www.fwm-wue.de/Wasserqualitaet/ 
Versorgungs bereich-Ost-FWF.html
EIGENWASSERVERSORGUNG –  
einzelner Straßenzüge in Rimpar 
Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 43,8 mg/l 
Gesamthärte 27,5 ° dH (deutsche Härte), Bereich „hart“ 
Gesamthärte 4,9 mmol/l; Stand 4.    3. 2021 
Die Auflistung der einzelnen Straßenzüge in Rimpar 
finden Sie unter  
www.rimpar.de/buergerservice-online/trinkwasserwerte
EIGENWASSERVERSORGUNG  
in Gramschatz (gesamter Ortsteil) 
Brunnen 2 und 3: 
Nitratgehalt  < 1,00 mg/l 
Gesamthärte 21,6 ° dH (deutsche Härte), Bereich „hart“ 
Gesamthärte 3,8 mmol/l; Stand 4. 3. 2021
Allgemeines zum Härtebereich:
III (hart) entspricht einer Gesamthärte von mehr als 14°dH 
(deutsche Härte) und damit mehr als 2,5 mmol/l (Millimol 
Calciumcarbonat je Liter).

Mit „langem Atem“ –  
Rimpars Ehrenamtskreis für Geflüchtete
OFFENER MONATSTREFF
5 Jahre nach Ankunft von geflüchteten Menschen aus 
Afghanistan, Irak, Iran und Syrien in unserer Gemeinde 
engagieren sich weiterhin Ehrenamtliche in Rimpar als 
Helfer, um  die Gemeindeverwaltung und den Landkreis 
bei der großen Aufgabe einer erfolgreichen Integration zu 
unterstützen. Integration ist eine zweiseitige Aufgabe. Der 
weit schwierigere Teil muss von den Geflüchteten selbst 
geleistet werden, der andere Teil ist Aufgabe unserer  
Gesellschaft. 

Unsere Treffen in Rimpar begannen zunächst als Hilfe für 
Geflüchtete, aber veränderten sich 2018 in gemeinsame 
Treffen mit Geflüchteten. Einen kostenlosen Raum fanden 
wir bei der AWO, ein Glücksfall ! Die gemeinsame Zeit war 
stets ein lebendiges Miteinander über alle Sprach- und 
Kulturgrenzen hinweg, ein gegenseitiges Zuhören und 
Hinzulernen.  
Bis Ende 2020 begleitete uns ein hauptamtlicher Mitarbei-
ter der Caritas, was enorm hilfreich für alle asylrechtlichen 
Fragen war. Zusätzliche Unterstützung kann von einer 
Ansprechpartnerin der Gemeinde, was Entlastung für uns 
Ehrenamtler brachte.
Unser Engagement als Ehrenamtskreis hat viele Facetten. 
Nach der Maxime „Hilfe zur Selbsthilfe“ begleiteten wir zu 
Ärzten, Behörden, Schulen, Kitas und Arbeitgebern. Wir 
halfen bei Anmeldungen zu Sprachkursen, Kindergärten, 
Schwimmkurs, Erste Hilfe Kurs, Fahrradkurs, Theater-
kurs, Computerkurs und Sportvereinen. Wir unterstützten 
beim Verstehen von amtlichen Schreiben und Anträgen, 
von Verträgen,  Abrechnungen der Mietnebenkosten und 
Energiekosten. Wir suchten Familienpaten, Lernhelfer, 
Praktika bei Firmen und Wohnungen. Unsere Monatstref-
fen bereicherten uns alle. 
Dann kam Corona
Die Coronazeit erlaubt seit März 2020 keine gemeinsamen 
Treffen, aber ein „harter Kern“ hält weiterhin Kontakt zu 
einzelnen Personen und Familien.
Wir hoffen alle, dass ab Herbst 2021 wieder Termine für 
den OFFENEN MONATSTREFF in den Räumen der AWO 
möglich werden. 
Wir wünschen uns für die Neue Zeit auch NEUE GESICH-
TER in unserem Helferkreis, die mitarbeiten möchten. 
Kommen Sie doch mal vorbei, wenn im Rimpar Aktuell für 
einen neuen Termin des OFFENEN MONATSTREFF`s  ge-
worben wird!
 gez. Sigrid Knoke
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Verwaltung
Sachgebiet Nachname, Vorname Zimmer Durchwahl E-Mail
1. Bürgermeister Weidner, Bernhard 201 8067-100 buergermeister@rimpar.de
Vorzimmer Bürgermeister Bargmann, Bentina 201 8067-101 rathaus@rimpar.de

ed.rapmir@kairnoitkadeR lleutka rapmiR
agleH,gimöhcSvihcrA (mittwochs) 8067-260 archivar@rimpar.de

ed.rapmir@gnutlawrevuab003-7608gnutlawrevuaB
Leiter Bauamt, Baurecht Göbet, Marco 212 8067-301 goebet.marco@rimpar.de
Verkehrsangelegenheiten, Grömling, Mario 213 8067-305 groemling.mario@rimpar.de
Liegenschaften, Fair Trade
Technische Bauverwaltug Hyna, Birgit 211 8067-304 hyna.birgit@rimpar.de

Auskünfte, Schriftverkehr Kütt, Jennifer 213 8067-302 kuett.jennifer@rimpar.de
ed.rapmir@owe022-7608tmassaP,-regrüB

Leiterin, Einwohnermeldeamt, Weidner, Manuela 208 8067-221 weidner.manuela@rimpar.de
Führungszeugnisse
Kfz, Rentenangelegenheiten, Schäflein, Oliver 208 8067-222 schaeflein.oliver@rimpar.de
Fundbüro, Parkausweise
Fischereischeine Joachim, Helga 208 8067-223 joachim.helga@rimpar.de

ed.rapmir@vde142-7608612retnüG,uafPVDE
004-7608gnutlawrevznaniF finanzverwaltung@rimpar.de

Kämmerin Oßwald, Mona 104 8067-401 osswald.mona@rimpar.de
Steuern und Abgaben, Hart,Tanja 103 8067-402 steuerverwaltung@rimpar.de
Forstverwaltung forstverwaltung@rimpar.de
Kanal und Wasser Johannes, Katja 103 8067-403

Grömling, Lucy 104 8067-405
Hauptverwaltung hauptverwaltung@rimpar.de
Amtsleitung, Rechtswesen, Fuchs, Alexander 205 8067-201 fuchs.alexander@rimpar.de
Öffentl. Sicherheit u. Ordnung
Gewerbeamt, Versicherung Brock, Anja 205 8067-202 gewerbeamt@rimpar.de
Hallenbelegung, Vereine Väth, Ute 204 8067-203 rathaus@rimpar.de

redaktion@rimpar.deVeranstaltungen, Bürgerbus, Rimpar aktuell – Vertrieb
ed.rapmir@essak404-7608902nairolF,relleBessaK

Göbel, Werner 209 8067-407
Keidel, Petra 102 8067-406

Personalwesen Kess, Nadja 203 8067-210 personalverwaltung@rimpar.de
Sozialpädagoge Dieter, Lutz JuZe- 8067-251 sozialarbeit@rimpar.de

Rimpar 0151/55052460 dieter.lutz@rimpar.de
Standesamt, Friedhofsverwaltung Losert, Angela 215 8067-215 standesamt@rimpar.de
Sonstige Einrichtungen

furtoNfohuaB 0151/55052450 bauhof@rimpar.de
Leitung 413-7608truK,ztöG goetz.kurt@rimpar.de
Stellv. Leiter Senger, Berthold 0151/55052436 senger.berthold@rimpar.de
Wasserversorgung Nehls,Tobias 0151/25696493 wasserversorgung@rimpar.de
Wasserwart Fröhlich, Helmut 0151/55052437 wasserversorgung@rimpar.de
Kindertageseinrichtungen: Leitung:
Kindergarten Schlossmühle 015-7608attuJ,rendeB kiga-schlossmuehle@rimpar.de
Kindergarten Kunterbunt 025-7608einaleM,shcuF kiga-kunterbunt@rimpar.de
Kindergarten Rappelkiste Kammermeier, Marion 8067-530 kiga-rappelkiste@rimpar.de
Kindergarten Wald 065-7608aicirtaP,relßieG kiga-waldkindergarten@rimpar.de
Kinderhort Rimparer Strolche 045-7608enerI,retsiemuaB kiho-rimparer-strolche@rimpar.de
Kinderhort Tintenklecks 055-7608eleirbaG,rehcsiF kiho-tintenklecks@rimpar.de
Schulen: Leitung:
Matthias-Ehrenfried-Schule Schneegold, Sabine 9708 info@grundschule-rimpar.de
Maximilian-Kolbe-Schule Schlereth, Reinhard 9674 info@mks-rimpar.de
Freiwillige Feuerwehr:
Gramschatz 09363/7879935
Maidbronn 09365/5031230
Rimpar 8067-600
Wertstoffsammelstelle Kettelerstr. 74, 97222 Rimpar 0931/61564-00 info@team-orange.info

Telefonverzeichnis der Gemeindeverwaltung im Markt Rimpar
Telefon: 09365 /8067-0 (Telefonzentrale) · Telefax: 09365 /8067-150
E-Mail: rathaus@rimpar.de · Internet: https://www.rimpar.de
Wir haben Gleitzeit! Ihren gewünschten Telefonpartner erreichen Sie am sichersten während der Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr und Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr.
Zum Senden einer E-Mail an die Gemeindeverwaltung verwenden Sie bitte bevorzugt die Gruppen-Mailadresse.

Stand: März 2021

Technische Bauverwaltug Werner, Oliver     210  8067-303 werner.oliver@rimpar.de
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Karl Schwägerl
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für
Erbrecht, für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagd- und Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht
Arbeitsrecht
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Verkehrsrecht

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für
Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Arbeitsrecht

Philipp Schäflein
Privates Baurecht
Öffentliches Baurecht
Steuerrecht
Allgemeines Zivilrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
Unternehmensbetreuung & -beratung

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht
Wohnungseigentumsrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht
Privates Baurecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung 
Sachversicherung 
Allgemeines Zivilrecht

Julia Wander
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Schufa-Recht
Allgemeines Zivilrecht
PKW-Vertragsrecht

Kathrin Krappmann
Vertragsrecht
Vertriebsrecht
Handelsrecht
Arbeitsrecht
Allgemeines Vertragsrecht

Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg · Telefon 0931 / 322 08 - 0 · Telefax 0931 / 322 08 - 80

Zweigstelle Kitzingen  
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen · Telefon 09321 / 267 299- 0 · Telefax 09321 / 267 299- 6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt · Telefon 09721 / 387 0930 · Telefax 09721 / 53 35 88 17

in Kooperation mit Dr. Herzog & Kollegen Marktheidenfeld
Echterstraße 8 · 97828 Marktheidenfeld · Telefon 09391/90 888-77 · Telefax 09391/90 888-79

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte
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Ihre
Service-Nr.:

(09367) 1583

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8–12 Uhr + 13–18 Uhr
Samstag 8–12 Uhr

MEISTERSERVICE FÜR ALLE MARKEN

Wir bedanken
uns bei
unseren Kunden
für ihr
Vertrauen!

TOP-REIFENANGEBOTE
alle Größen – alle Marken!

AUTOWASCHANLAGE
(auch für Transporter) mit Premium Politur!

Große Auswahl an EU-, NEU-,
GEBRAUCHT- UND JAHRESWAGEN!

Frohe Ostern
wünscht
Familie

Ackermann
und ihr
Team…

2021

WIR SIND AUCH
JETZT

FÜR SIE DA!!

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 09365/89 7470 · Fax 897471
Mobil: 0151/25245018
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung
� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten
� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.
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Ökologische Wegrandpflege  
im Würzburger Norden
Zum Erfahrungsaustausch bezüglich der ökologischen 
Wegrandpflege im Würzburger Norden trafen sich Bür-
germeister und Bauhofmitarbeiter der Gemeinden aus der 
Kommunalen Allianz „Würzburger Norden“ in der Mehr-
zweckhalle der Weißen Mühle in Estenfeld. Unter Ihnen 
Rimpars Bürgermeister Bernhard Weidner und Berthold 
Senger vom Rimparer Bauhof. 
Thema war, welche Möglichkeiten es gibt, die Pflege von 
Straßen- und Wegrändern ökologischer zu gestalten. Immer 
mehr Tier- und Pflanzenarten verlieren ihren ursprüng-
lichen Lebensraum. Somit, machte Erhard Reiniger vom 
Bund Naturschutz deutlich, gewinnen die Grasflächen an 
Straßen, Gräben und Böschungen zunehmend als Rück-
zugsraum für den Naturschutz an Bedeutung. In seinem 
Vortrag gab Marc Sitkewitz schließlich Empfehlungen für 
eine pragmatische Vorgehensweise, da im Bereich der 
Bankette und Sichtflächen die Verkehrssicherheit im Vor-
dergrund steht und daher in der Regel häufiger gepflegt 
werden muss. 
Diese sind:
 – Intensive (Sichtfeld und Verkehrssicherheit) und extensive 
Flächen hinsichtlich der Mähhäufigkeit zu unterscheiden

 – Mähen von innen nach außen mit Bodenabstand
 – Extensivflächen mit räumlich und zeitlich gestaffeltem 
Mähen aufwerten

 – Auf extensiv-Normalflächen ein standardisiertes Pfle-
gekonzept umzusetzen, auf Auswahlflächen z.B. neben 
bestehenden Biotopen kann man individuelle Konzepte 
umsetzen

 – Überwinterungsstreifen integrieren
In der anschließenden Diskussion wurden die Gemeinden 
angeregt ein Grünflächenkataster einzurichten, um die 
kommunalen Flächen bedarfsgerechter pflegen zu kön-
nen. Außerdem gibt es in einigen Bauhöfen Mitarbeiter mit 
einer Ausbildung zum geprüften Landschaftspfleger, auch 
deren Wissen sollte stärker genutzt werden.
Ein weiteres Treffen um den Austausch fortzusetzen ist 
demnächst geplant. Dabei soll es auch um die innerört-
liche Grünpflege und den gegenseitigen Austausch von 
Mähtechnik gehen.
 Text und Foto: Nadja Kess

BRK führt Corona Schnelltests durch
Kostenlose Bürgertests im Landkreis Würzburg
In der aktuellen Strategie zum Umgang mit der Corona- 
Pandemie spielen Schnelltests für die breite Bevölkerung 
eine wichtige Rolle. Um diesen Bedarf zu decken und 
gleichzeitig die Wege für die Bewohner im Landkreis mög-
lichst kurz zu halten, betreibt das Würzburger Rote Kreuz 
ab dieser Woche dezentrale Schnellteststellen in Rimpar, 
Veitshöchheim, Kürnach und Aub. Ab nächster Woche 
kommen Kleinrinderfeld, Rottendorf und Thüngersheim 
hinzu. Zusätzlich führt das BRK in Kirchheim und Gerolds-
hausen im Auftrag der Gemeinden sowie in Giebelstadt im 
Auftrag der Florian-Geyer-Apotheke Schnelltests durch.
„Die Menschen sind dankbar und freuen sich, dass sie 
nun – im Rahmen der geltenden Kontaktbeschränkungen –  
beruhigt Verwandte oder Freunde besuchen können.“  
berichtet BRK-Kreisgeschäftsführer Oliver Pilz über die 
Bürgertest-Aktion. Allerdings sei das Testergebnis immer 
nur eine Momentaufnahme und entbinde nicht von der 
Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln.
Diese Bürgertestungen werden staatlich finanziert, sodass 
sie jeder Einwohner einmal pro Woche kostenlos in Anspruch 
nehmen kann. Allerdings können keine Kinder unter 7 Jahren 
getestet werden. Die Tests werden von geschulten Ehrenamt-
lichen aus den örtlichen BRK-Bereitschaften und Wasser-
wacht-Ortsgruppen durchgeführt. Unterstützt werden sie von 
Helfern aus der Gemeinschaft Wohlfahrts- und Sozialarbeit.
„Der Test selbst dauert weniger als eine Minute“, erklärt 
Kreisbereitschaftsleiter Martin Falger. „Das Ergebnis erhält 
man etwa 20 Minuten später. Wir arbeiten an einer Lösung, 
um es zuhause oder unterwegs bequem mit dem Handy 
abzurufen oder per E-Mail zu erhalten.“ Wer nicht über  
diese technischen Möglichkeiten verfügt, kann das Ergebnis 
aber auch an der Teststelle schriftlich abholen.
Die vom BRK betriebenen Teststellen können vorüber-
gehend noch ohne Voranmeldung aufgesucht werden, 
bald soll aber ein Computersystem zur Terminbuchung 
verfügbar sein. Die Terminvereinbarung für Kirchheim und 
Geroldshausen erfolgt über die Webseite der Gemeinde, 
für Giebelstadt auf der Seite der Apotheke.
Testwillige müssen ihren Personalausweis mitbringen und 
eine FFP2-Maske tragen. Personen mit Symptomen, die 
auf eine Covid-19 Erkrankung hindeuten könnten, dürfen 
die Teststellen nicht aufsuchen, sondern sollten ihren 
Hausarzt kontaktieren.
Die genauen Adressen und Öffnungszeiten der Test-
stellen sowie Links zur Terminbuchung stehen unter  
www.brk-wuerzburg.de/buergertest
Testmöglichkeit in Rimpar ab sofort: 
Dienstag und Donnerstag, von 17 – 19 Uhr, 
in der „Turnhalle neue Siedlung“.
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Frühjahrscheck
19,90 €

Sommerreifen
zu Superpreisen

Christian + Andreas

FROHE
OSTERN…

Telefon 09365 -8971071
Telefon 0931-460793 -92
www.arndt-immobilien.com

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Wir suchen für unsere Kunden Eigentumswohnungen und
Häuser in Rimpar! Rufen Sie uns an, wenn Sie über einen
Verkauf nachdenken!
Unsere langjährige Erfahrung und beste Marktkenntnisse
geben Ihnen die Sicherheit, einen guten, marktgerechten
Verkaufspreis zu erzielen.
Unser Team wickelt alles stressfrei für Sie ab.
Jetzt auch mit Büro in Rimpar!
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10,50 €

13,50 €

11,00 €

7,50 € 22,00 €

8,50 €

8,50 €
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Frohe Ostern wünscht allen Lesern Ihre Adresse für Drucksachen jeder Art!
� Offset- und Digitaldruck

z.B. Broschüren, Kataloge, Falzflyer, Etiketten…
� Textildruck

z.B. T-Shirts, Trikots, Hoodies, Caps, 
beflocken, besticken……

� Werbetechnik
z.B. Schilder, Aufsteller, Planen, RollUPs, Deko-
stoffe, Plottschriften, Aufkleber…

Design · Satz · Composing · Druckabwicklung

Von der Idee… 
zum fertig gedruckten Produkt…
Beratung · Texten · Fotografieren ·
Zeichnen · Gestalten · Layouten ·
Setzen · Druckabwicklung

� Prospekte � Karikaturen
� Bücher � Einladungen
� Kataloge � Karten für
� Geschäfts- � jeden Anlaß
� Drucksachen � Entwerfen von
� Illustrationen � Firmenlogos

Große Auswahl an Hochzeitskarten, Ge-
burtsanzeigen, indviduellen und witzi-
gen Einladungskarten und vieles mehr…

Frohe Ostern
und bleiben
Sie gesund…

Julius-Echter-Str. 16 · 97222 Rimpar
Telefon 09365/2122 · Fax 4241
E-Mail: info@typo-studio-albert.de
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Das Sichtbare ist gegangen, was bleibt ist die Liebe und die Erinnerung.

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Dieter Höller  *31. 7. 1942     † 21. 2. 2021
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.  Tröstend ist es aber zu wissen, dass 
viele Menschen ihm so viel Freundschaft, Liebe und Wertschätzung entgegengebracht 
haben und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Herzlichen Dank Herrn Pfarrer Dariusz Kruszynski und Herrn Dr. Wassermann mit 
Team für die liebevolle Betreuung.

Traudl Höller mit Familie

DIE ELEKTRO-KOMPETENZ
SONDHEIMER

97222 Rimpar · Kettelerstraße 21
Tel. (09365) 8084-0 · Fax 8084-40
e-mail: info@sondheimer.net
Internet: www.sondheimer.net

Wir wünschen allen
ein frohes und sonniges
Osterfest!
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Wertvoller Fund aus der Synagoge
Eine kunstvolle Säule aus der Rimparer Synagoge ist  
wieder aufgetaucht – als Balkonstütze eines Wohnhauses
Sie könnte einen wichtigen Baustein für die Restaurierung 
des jüdischen Gebetshauses darstellen
Die Rimparer Synagoge ist eine der wenigen jüdischen 
Gebetshäuser in Franken, die eine eigene Frauenempore 
besaß. Dies unterstreicht ihre historische Bedeutung. 
Die aus massivem Holz gezimmerte balkonartige Empo-
re wurde im November 1938 während der antijüdischen 
Ausschreitungen von Nationalsozialisten zerstört. Nun ist 
jedoch die gusseiserne Mittelsäule wieder aufgetaucht. 
Ein Hinweis des heutigen Eigentümers des Gebäudes hat 
die frühere Rimparer Schulleiterin, Hannelore Mintzel, auf 
die Spur der Säule gebracht: Sie befindet sich als Balkon-
stütze an einem Rimparer Wohnhaus.
Der Fund sei "ein ausgesprochener Glücksfall", erzählt die 
Expertin für das einst blühende jüdische Leben in Rimpar. 
Die wertvolle Säule sei weiß gestrichen, aber ansonsten 
gut erhalten. Wäre sie in der zwischenzeitlich als landwirt-
schaftlicher Schuppen, als Fliesenlager und schließlich 
als Hühnerstall genutzten Synagoge verblieben, hätte sie 
wohl gestört und wäre irgendwann entsorgt worden, ver-
mutet sie. Die Synagoge war in der NS-Diktatur enteignet 
und an einen Rimparer Bürger günstig verkauft worden. 
Der neue Besitzer habe die Säule später für sein neuge-
bautes Wohnhaus verwendet. Der habe offensichtlich den 
besonderen Wert erkannt, aber keine bessere Verwendung 
dafür gefunden, als damit seinen Balkon abzustützen.
Dort befindet sich die Säule bis heute, wirke aber aufgrund 
ihrer Länge und mit ihrem schön verzierten Kapitell wie ein 
Fremdkörper. Um sie als Balkonstütze zu nutzen, war es 
nötig, den Balkonboden zu durchbohren. Auch eine Aus-
sparung an der Decke wirkt wenig fachmännisch. "Das 
sieht alles recht skurril aus und stört architektonisch", 
findet Mintzel. Ähnlich sehen dies die heutigen Besitzer 
des Wohnhauses, die die Säule gerne abgeben würden. 
Die Säule befand sich an der Stelle, wo die rechtwinklig 
angeordneten Stücke der Empore zusammentrafen. Ein 
von Mintzel entworfenes Nutzungskonzept, das sie im 

Die Säule hat früher die Frauenempore getragen. Heute dient 
sie als Stütze für einen Balkon.  Foto: Hannelore Mintzel

Marktgemeinderat vorgestellt hat, sieht vor, die Empore 
wiederaufzubauen und für eine Ausstellung zur jüdischen 
Geschichte Rimpars zu nutzen. Im Gebetsraum könnten 
dann Veranstaltungen stattfinden.
Bekannt ist, dass die Frauenempore nachträglich 1852 
eingebaut wurde. Offensichtlich hatte der Platz in der 
1792 erbauten Synagoge schon bald nicht mehr ausge-
reicht. Damals wurde auch ein von außen sichtbarer Trep-
penturm errichtet, der den Frauen als eigener Zugang zur 
Synagoge diente. Für die traditionell orthodox ausgerich-
teten jüdischen Gemeinden in Franken war die Trennung 
der Geschlechter in der Synagoge typisch. Mintzel hofft 
zudem auf weitere Funde. In jüdischen Gemeinden sei 
es üblich gewesen, wichtige religiöse Schriftstücke oder 
weltliche Urkunden im Dachspeicher in einem versteckten 
"Genisa"-Depot aufzubewahren. Sie vermutet, dass sie 
auch jetzt noch an Ort und Stelle sind. Der Dachspeicher 
sei all die Jahre nicht zugänglich gewesen.
Auch von Seiten der Gemeinde gibt es Interesse, die Säu-
le zu sichern. Eine Machbarkeitsstudie für eine Sanierung 
und spätere Nutzung der Synagoge wurde vor einigen 
Monaten beauftragt.
 gez. Christian Ammon

Kindertagespflege in Rimpar
Eine Alternative zur Betreuung in einer Krippe ist die 
Betreuung durch eine qualifizierte Tagesmutter. Kinder-
tagespflege bedeutet, dass ein Kind durch eine Tages-
pflegeperson in den geeigneten Räumen betreut wird.
Die Tagespflege ist eine familiennahe Form der Kinderbe-
treuung für Kinder von 0 – 3 Jahren. Die Gruppe besteht 
aus maximal fünf Kindern. Die Tagesmutter hat die Mög-
lichkeit, auf jedes Kind einzeln einzugehen, es individuell 
zu fördern und ihm Zuwendung zu geben, die es benötigt. 
Die Kinder machen erste Gruppenerfahrungen, wodurch 
das Sozialverhalten der Kinder untereinander geschult wird.
Auch im Falle einer Erkrankung der Tagespflegeperson ist 
die Betreuung durch eine qualifizierte Vertretung gewähr-
leistet. Die Betreuungskosten für die Kindertagespflege sind 
an die Sätze der Kinderkrippen angeglichen. Kinderkrippe 
und Kindertagespflege stehen auf gleicher Ebene.
In Rimpar ist seit 5 Jahren eine qualifizierte Tagesmutter tätig:
Hildegard Schuster, Julius-Bausenwein-Str. 27,  
97222 Rimpar, Tel. 09365/4679
Betreuungszeiten: Montag – Freitag, jeweils von 7 – 16 Uhr
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Frau Hofmann-Grande, Amt für Jugend und Familie, 
Zeppelinstr. 15, 97074 Würzburg, Tel. 0931/8003-5833

Veranstaltungstermine April 2021 im Projekt 
„junge Eltern / Familien“
für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit Kindern von 
0 – 3 Jahre (Ende des 3. Lj.)
Alle Kurse sind kostenfrei bis auf einen Unkostenbeitrag 
für Material bis zu 3,00 Euro.
Infos unter: http://www.aelf-wu.bayern.de/ernaehrung/ 
familie/157711/index.php
Bitte beachten: Aufgrund der Hygienebestimmungen können 
die Seminare kurzfristig auf "Online" umgestellt werden.
Heidemarie Wirsching, 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten,  
Von-Luxburg-Str. 4, 97074 Würzburg,  
Tel. 0931/80 1057-2106
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Weltladen Rimpar – mit großen 
Schritten geht es voran!

Die Vorfreude bei allen Beteiligten steigt schon immer 
mehr. Die Eröffnung des Weltladens in Rimpar in der 
Niederhofer Straße (zwischen der Ratsapotheke und der 
Gärtnerei Reitzenstein) rückt Schritt für Schritt näher. 
Aktuell hat die Gemeinde Rimpar den Boden erneuert und 
ein Spülbeckens wurde eingebaut – ein herzliches Danke-
schön an Familie Petra und Armin Michel, da die Firma 
Zürrlein (mal wieder) uns toll unterstützte. 
Aber parallel dazu laufen die Arbeiten des Vorstands des 
Vereins Weltladen Rimpar e.V. auf Hochtouren – die An-
meldung am Registergericht läuft, die Kontoeröffnung 
und die Beantragung der Gemeinnützigkeit stehen an und 
dem deutschlandweiten Dachverband der Weltläden sind 
wir bereits beigetreten.
Über die erfahrenen Mitarbeiter*innen des Weltladens in 
Güntersleben konnten die Rimparer in einem persönlichen 
Gespräch viele wertvolle Informationen gewinnen. Es war 
toll, wie hilfsbereit und kollegial sich die „Günterslebener“ 
zeigten.
Nebenher wird bereits an der Einrichtung des Ladens und 
am ersten Sortiment im Hintergrund gearbeitet.
Erste Rimparer Firmen und Privatpersonen haben schon 
Spenden zugesichert! Sobald die Kontoeröffnung abge-
schlossen ist, werden wir Sie hier erneute darüber informieren.
Sollten Sie aber jetzt schon Lust und Interesse bekom-
men haben, ehrenamtlich von Zeit zur Zeit beim Verkauf 
der Fairtrade-Produkte im Laden zu helfen? Dann melden 
Sie sich bitte bei der 1. Vorsitzenden Heike Schuster unter 
09365/2069746 oder heike.schuster.1@web.de für weitere 
Informationen. Wir freuen uns auf alle Helfer*innen!
 gez. Dr. Alexander Thumbs

Warnung vor betrügerischen Anrufern
ÜZ Mainfranken warnt vor Strombetrügern

Der Energieversorger ÜZ Mainfranken warnt vor betrü-
gerischen Anrufern, die derzeit verstärkt versuchen, auf 
illegale Weise Stromverträge am Telefon zu verkaufen. 
Mehrere Kunden haben berichtet, persönlich kontaktiert 
und von angeblichen ÜZ-Mitarbeitern nach ihren Kunden-
daten gefragt worden zu sein. Teilweise haben die Anrufer 
angegeben, im Auftrag der ÜZ Mainfranken anzurufen, 
oder in Zukunft die Stromversorgung zu übernehmen. 
Diese ominösen Anrufe stammen nicht von der ÜZ Main-
franken! Die Kunden werden aufgerufen, keinesfalls persön-
liche Daten oder Vertragsdetails am Telefon herauszugeben. 
Kunden, die ungefragt von derartigen Anrufern kontaktiert 
wurden, werden gebeten, sich bei der ÜZ Mainfranken 
zu melden. Diese ist erreichbar unter der Telefonnummer 
09382/604-603. Weitere Informationen zu derartigen Anrufen 
unter www.uez.de/anrufe.

CO₂-neutrale Schwertransporte: ARNOLD 
SCHWERLAST stellt nachhaltiges Konzept vor
Der Projektspediteur ARNOLD SCHWERLAST mit Sitz im 
mainfränkischen Rimpar ist weltweit einer der ersten Schwer-
lastlogistiker, der seinen Kunden Transport- und Logistik-
abwicklungen CO₂-emissionskompensiert anbieten kann.
Das Thema Klimaschutz spielt bei Unternehmen eine zu-
nehmend wichtige Rolle. Weltweit suchen Staaten, aber 
auch Branchen mit signifikanten Emissionswerten nach ein-
heitlichen Lösungen, um ihrer Verantwortung für den Klima-
schutz gerecht zu werden. Der Ruf nach "grüner Logistik" 
bzw. nachhaltiger Dienstleistung wird auch in der interna-
tional anerkannten deutschen Logistikbranche immer lauter.
Um diesen unvermeidlichen Ausstoß der klimaschädlichen 
Gase zu kompensieren, startete ARNOLD eine Kooperation 
mit dem Schweizer Unternehmen CarbonCare. Ab sofort 
bieten die Rimparer ihren Industriekunden für die benötig-
ten Logistikabläufe die Berechnung der CO₂-Emissionen 
an. Kriterien sind die Abmessungen und Gewichte der zu 
transportierenden Produkte sowie die Strecken der einzel-
nen Verkehrsträger. Auf dieser Basis ermittelt ein spezielles 
unter Mitwirkung der Eidgenössisch Technischen Hoch-
schule (ETH) Zürich und des schweizerischen Bundesamts 
für Energie erarbeitetes Computerprogramm den exakten 
CO₂-Emissionswert nach EN16258.
ARNOLD plant nun, die Angaben der benötigten CO₂- 
Emissionen für die anstehenden Transporte zukünftig direkt 
und ohne zusätzliche Beauftragung seinen Verladern bekannt 
zu geben und geht damit noch weiter auf die Industrie zu.
 gez. Oliver Arnold

Spezialprogramm Kunst & Kultur  
des Landkreises Würzburg
Corona beschäftigt uns nun seit einem Jahr. Besonders 
von der Krise betroffen sind Kinder und Jugendliche, aber 
auch Kunst- und Kulturschaffende hat es schwer getroffen. 
Der Landkreis möchte beide unterstützen. So wurde neben 
dem Jahresprogramm der Kommunalen Jugendarbeit ein 
weiteres Angebot geschaffen, durch das Kindern und Ju-
gendlichen schöne Momente ermöglicht werden, das aber 
auch Künstler*innen und Referent*innen unterstützt. 
Die Kurse werden über das Jahr verteilt stattfinden. Start-
schuss bildet die 5-tägige Ferienfreizeit an Pfingsten. 
Unsere Story – Improvisations- und Schreibwerkstatt
Das Leben besteht aus Geschichten. Wir erleben sie. Wir 
erzählen sie. Und niemals sind wir in ihnen alleine. Du bist 
Darsteller*in in meiner Story, ich bin Darsteller*in in deiner; 
wir durchleben die gleichen Dinge und doch erzählen wir 
sie anders. Denn wir alle haben unsere eigenen Wahrhei-
ten. In dieser Schreibwerkstatt bringen wir sie zusammen.
Fünf Tage lang sprechen wir über Kreativität und gute Sto-
ries. Filme, Serien und Bücher und was sie gut macht. Wir 
benutzen Tools aus dem Improvisationstheater, probieren 
aus, scheitern gelegentlich, fragen uns warum, versuchen 
es neu und schmeißen uns weg vor Lachen. Und neben-
her schreiben wir unsere Story. Am letzten Tag gibt es 
abends eine öffentliche Lesung, in der wir das, was wir 
erarbeitet haben, vor Publikum präsentieren.
Termin: Montag, 31. Mai – Freitag, 4. Juni 2021 
 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
 (inklusive 60 Minuten Mittagspause)
Anmeldeschluss: 30. April 2021
Teilnehmer*innen: 13 bis 16 Jahre,  maximal 12 Plätze
Ort: Reichenberg, Jugendzentrum
Leitung: Lena Försch, Fabian Neidhardt
Kosten: 40 Euro 
Information und Anmeldung:  
Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Würzburg, 
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, Tel. 0931/8003-5828, 
jugendarbeit@Lra-wue.bayern.de. 
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Werkstatt-Ersatzfahrzeug jetzt elektrisch!

Reifenwechsel-Samstage: 10. + 17. April
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Wir wünschen  
allen ein schönes  
und sonniges  
Osterfest.

Kehr Raus
Aussiedlerhöfe 6
97222 Rimpar
Telefon 09365/503341
Telefax 09365/503538

Björn Beetz
Mobil: 0177/7683483
beetz@kehr-raus.de
www.kehr-raus.de

Wir räumen, streuen,
pflegen und kehren

Gartenservice
Hecke & Baum
Kehrdienst

Landschaftspflege & Winterdienst

Telefon: 0931/797440 - Mobil: 0171/3611140
www.witzel-rieger.de – info@witzel-rieger.de
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Geschichten aus den Rimparer Schlossmuseen – 
das Bäckereimuseum – die historische Backstube
Insgesamt gibt es nur zwei Bäckereimuseen in Deutschland, 
eines davon in Rimpar. Auf rund 150 m2 Ausstellungs-
fläche erfährt man alles über die Geschichte des Bäcker-
handwerks. 
Ein Glanzstück neben vielen ist die historische Backstube 
mit Backofenschauwand eines direkt befeuerten Ofens. 
Um 1900 war der Backofen noch nicht modernisiert. Im 
Backraum musste die erforderliche Temperatur durch dort 
verbranntes Holz erreicht werden. Die Verbrennungsrück-
stände wurden aus dem Backraum entfernt, welcher dann 
mit einem, an einer Stange befestigten Lappen gesäubert 
wurde. Nun konnte der Backraum des Ofens mit der Back-
ware bestückt werden. Doch nach und nach beginnt die 
Modernisierung, was man an den vielen Maschinen, die 
in der Backstube des 19. Jahrhunderts zu finden sind, er-
kennen kann. Eine Besonderheit ist eine der größten Teig-
brechen aus dem Nürnberger Raum von 1850. Sie wurde 
dazu verwendet um den zähen Lebkuchenteig geschmei-
dig zu machen. Wie der Vorsitzende des Freundeskreises 
Schloss Grumbach, Edwin Hamberger berichtet, waren 
zwei kräftige Gesellen nötig um sie zu bedienen – einer, 
der den Teig drehte und einer, der den Hebel auf und ab 
bewegte. Stolz ist er auch auf eine Spritzgebäckspritze, 
die die Form einer Kanone hat. Über seitlich angebrachte 
Rädchen lässt sie sich in die passende Position und Grö-
ße bringen. Auch eine Teigrührmaschine und ein Backtrog 
aus der ehemaligen Rimparer Bäckerei Nöth sind ausge-
stellt. Wie Hamberger erzählt, war es früher oft so, dass 

die Frau auf der einen Seite eines großen Backtroges den 
Teig zubereitete. Der Mann knetete den Teig dann auf der 
anderen Seite mit seinen Füßen bis er geschmeidig wur-
de. Dies dauerte bei der Menge ca. 1 Stunde, in der der 
Mann quasi 7 km zurücklegte. Viele Teile, z.B. eine Knet- 
und eine Semmelbröselmaschine, sowie eine Teigwaage 
stammen aus einem Gramschatzer Gasthof. Zu entde-
cken gibt es auch Back- und Gussformen für Osterhasen 
aus dem 18. – 19. Jahrhundert.
Um 1900 gab es in Rimpar mehrere Bäckereien. In der 
Zeit, in der es noch keine Herde mit Backofen gab brach-
ten die Frauen ihre Kuchen zum Backen zum Bäcker, denn 
nach dem Brot backen war noch Hitze genug im Back ofen 
für die Kuchen. Interessant ist auch das Bäcker-Signal-
horn. Mit ihm signalisierte der Bäcker seinen Kunden, 
dass es Zeit sei, die Kuchen zu bringen. Aus dieser Zeit 
stammt auch das Kinderlied „Backe, backe Kuchen, der 
Bäcker hat gerufen“. Besonders einprägsam war wohl 
auch der wunderbare Duft, der aus der Backstube durch 
die Straßen zog. 
Im Rimparer Museum ist die Vorderfront eines Dampf-
backofens zu bestaunen. Der in England entwickelte 
Dampfbackofen, der Mitte des 19. Jahrhunderts aufkam, 
löste die bis dahin in den Bäckereien verwendeten Backö-
fen mit Backofensteinen ab, um den immer größer wer-
denden Bedarf an Brot und Backwaren zu decken.
Im Bäckereimuseum sind auch kulturgeschichtlich sehr 
interessante Dokumente zu finden. Sie zeigen, wie sich 
die Bäcker der Stadt Reutlingen 1865 beschweren, dass 
auch noch nach dem Markttag auswärtige Bäcker unter-
wegs sind und ihre überschüssigen Waren an der Haustür 
anbieten. 
Die Bäcker hielten viel auf ihre Standesehre. So sollten Zunft-
ordnungen verhindern, dass die Gesellen auf die schiefe 
Bahn geraten. In der Zunftordnung in Reutlingen von 1788 
werden die jungen Bäcker dazu aufgefordert, regelmäßig 
den Gottesdienst zu besuchen und dort „die Zeit nicht mit 
Schlafen und unnötigem Geschwätz zu verbringen.“ 
Ansonsten drohten Strafen. So stand beispielsweise 
auf Fluchen der Lohn von vier Arbeitstagen. Die Bäcker-
gesellen sollten nur mit gekämmtem Haar, gewaschen und 
mit einer Bäckerschürze in die Öffentlichkeit gehen. Die 
Vorschriften waren sicher auch deshalb so streng, weil die 
Stadt ihre Mittel und Wege hatte, „betrügerischen Bäckern“ 
das Handwerk zu legen. So ist auf einem Holzstich aus dem 
19. Jahrhundert zu sehen, wie ein Bäcker für untergewichti-
ges Brot in einem Käfig mehrfach ins Wasser getunkt wird. 

Nachbildung einer Backstube um 1900 Eine Teigteilmaschine Teigknetmaschine
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Die Arbeitsbedingungen, insbesondere die Entlohnung 
der Bäckergesellen, ließen damals sehr zu wünschen übrig. 
So mussten die Beschäftigten bis zu 17 Stunden am Tag 
arbeiten. Zusätzlich zum Backen mussten die Gesellen 
Brot austragen oder andere Arbeiten verrichten. Unterge-
bracht waren sie oft in kleinen dunklen Räumen mit klei-
nen Fenstern und kaum Möbel. Diese befanden sich oft im 
Keller, im Dachgeschoss oder direkt über dem Backofen. 
Gebacken wurde neben Broten, Semmeln und Brezeln 
auch sogenanntes Brauchgebäck. Dabei handelt es sich 
um Gebäck, dass zu bestimmten Anlässen oder Bräuchen 
gebacken wird. Es zeigt Motive, wie Tiere oder Menschen 
und besteht meist aus Hefeteig.
Noch mehr interessante Exponate finden sich im Bäckerei-
museum.
Ansprechpartner für Museums-Führungen, die momentan 
wg. der aktuellen Lagen leider nicht stattfinden können, ist 
der Vorsitzende des Freundeskreises Schloss Grumbach 
e.V., Edwin Hamberger, unter 09365/9245. 
Mehr Infos, auch zu den Öffnungszeiten der Museen, gibt 
es unter www.schloss-grumbach.de
Wer jetzt Lust auf´s Backen bekommen hat, findet hier ein 
leckeres Rezept für ein sogenanntes Brauchgebäck.

Rezept für einen leckeren Osterzopf:
250 ml Milch erwärmen, 375 g Mehl in eine Backschüssel 
sieben und eine Mulde eindrücken. Anschließend einen 
halben Würfel Hefe in die Mulde bröckeln. Danach 3 EL 
der warmen Milch mit einer Prise Zucker vermengen, dann 
in die Mulde über die Hefe gießen und die Milch mit der 
Mehlmischung leicht vermengen. Nun die Schüssel mit ei-
nem Handtuch abdecken und für ca. 15 Minuten an einem 
warmen Ort gehen lassen.
Anschließend 1 Ei, die restliche Milch, 60 g Zucker und 
eine Prise Salz mit der Hefemischung vermengen und mit 
dem Knethaken zu einem Teig kneten. Nach und nach 50 g 
Butter mindestens 5 Minuten unterkneten, damit der Teig 
dann gut aufgeht.
Den Teig nun noch einmal abgedeckt an einem warmen Ort 
eine Stunde gehen lassen. Nun den Teig in drei Teile teilen und 
je zu einer ca. 35 – 40 cm langen „Wurst“ rollen. Anschließend 
auf einem Backblech zu einem Zopf übereinanderschlagen 

Eine der größten Teigbrechen aus dem 
Nürnberger Raum von 1850

Anleitung für Flechtgebäck Back- bzw. Gussform für Osterhasen

und die Enden gut verdreht unter den Zopf legen und noch-
mals abgedeckt ca. 45 Minuten gehen lassen. 
Zum Schluss den Zopf mit etwas Milch bestreichen und 
im vorgeheizten Backofen bei 200 Grad 15 – 20 Minuten 
backen lassen, bis er leicht bräunlich wird.
Frohe Ostern.
 Text und Fotos: Nadja Kess

Geschafft – Herzlichen Glückwunsch zur  
Qualifikation als Pflegedienstleiter
Nach 1 ¾ Jahren Ausbildung in der Berufsfachschule für 
Pflege „Julius Care“ hat Klaus Lautner seine Weiterbil-
dung zum Pflegedienstleiter erfolgreich abgeschlossen. 
Als gelernter Altenpfleger ist Herr Lautner seit 1. 11. 2011 
bei St. Gregor beschäftigt und wurde bereits in verschie-
denen Bereichen eingesetzt. Zu Beginn arbeitete er als 
Pflegefachkraft, übernahm dann zusätzlich die Bereichs-
leitung der ambulanten Pflege in Bergtheim und war ab 
2012 Stellvertreter der Pflegedienstleitung. 
Nun freut er sich, dass er seit 1.  3.  2021 als verantwortliche 
Pflegefachkraft für den ambulanten Dienst bei St. Gregor 
in ein neues Aufgabengebiet eingesetzt wurde: „Ich habe 
in dieser Weiterbildung viel gelernt. Gerade durch die Pan-
demie war es doch eine große Herausforderung, meinen 
Vollzeitjob mit den Unterrichtszeiten zu vereinbaren. Aber 
es hat sich gelohnt!“
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit Herrn Lautner so einen 
engagierten und verantwortungsbewussten Mitarbeiter ha-
ben“, so Birgit Schuhmann, Geschäftsführerin bei St. Gregor. 
Zum erfolgreichen Abschluss gratulierten ihm Michael Weber, 
Vorstand der Caritas Sozialstation St. Gregor, sowie Birgit 
Schuhmann mit einem bunten Blumengruß.
 gez. Carmen Förster/Foto: Caritas Sozialstation St. Gregor
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GLS Paketdienst
sucht Aushilfen

und Teilzeitkräfte
für die Paketabwicklung.
Arbeitszeiten: 16.00 – 19.30 Uhr

und / oder 5.00 – 7.30 Uhr.

Kontakt: Herr Hofmann
Telefon 0 93 67 / 90 60 22

Wir wünschen all’ unseren
Kunden, Freunden

und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest

und allseits
gute Fahrt im neuen Jahr.

Walther Tankstelle
Familie Grömling
Niederhoferstraße 60
97222 Rimpar
Tel. 09365/18 24

Wir wünschen all’ unseren
Kunden, Freunden

und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest

und allseits
gute Fahrt im neuen Jahr.

Walther Tankstelle
Familie Grömling
Niederhoferstraße 60
97222 Rimpar
Tel. 09365/18 24

Ein frohes Osterfest und 
allseits gute Fahrt ...

wünscht Familie Grömling!
Landwirtschaft mit LU/ 

Tankstelle/Brennholzhandel
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Eine SCHÖNE OSTERZEIT
wünscht 

Ihr Hans-Sponsel-Haus

Der TÜV SÜD gratuliert zum neuen Prüfstützpunkt in Unterpleichfeld (v. l. n. r.: Philipp Markert 
und Bastian Stark (beide Autohaus Rumpel und Stark), Michael Renninger und Johannes 
Rügemer (beide TÜV SÜD Auto Service GmbH). Foto: Autohaus Rumpel und Stark

Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Familien viel Gesundheit und 
ein frohes und sonniges Osterfest!

Fünfmal wöchentlich – ohne lange Wartezeiten
Neuer TÜV SÜD - Prüfstützpunkt in Unterpleichfeld eröffnet
An nunmehr fünf statt bisher drei Wochentagen bietet das Autohaus Rum-
pel und Stark in Unterpleichfeld Prüftermine zur Haupt- und Abgasunter-
suchung an und hat gleichzeitig einen neuen Prüfstützpunkt eröffnet.
„Von Anfang an stand für uns fest, dass wir nach erfolgreicher Werkstatt-
modernisierung und -erweiterung auch die Servicezeiten für Haupt- und Abgas-
untersuchungen ausbauen möchten“, erklärt Bastian Stark, Geschäftsführer des 
Autohauses Rumpel und Stark. „Zur Durchführung setzen wir dabei weiterhin 
auf die langjährige Partnerschaft mit der TÜV SÜD Auto Service GmbH, die im 
Auftrag unserer Kunden und aller sonstigen Interessenten die technische Prüfung 
von PKWs in unseren Räumen vornimmt“, ergänzt Stark.
Am neuen Prüfstützpunkt werden zukünftig neben der wiederkehrenden Überprü-
fung von Fahrzeugen auf Verkehrssicherheit, Vorschriftsmäßigkeit und Umwelt-
schutz auch Gasprüfungen für Wohnmobile und Wohnwägen nach G 607/
EN 1949, Änderungsabnahmen, Oldtimergutachten sowie Schaden- und Wert-
ermittlung angeboten.
Das erweiterte Serviceangebot steht ab sofort in folgendem Wochenzeit-
fenster zur Verfügung: Montags: 13  15 Uhr, Dienstags: 10  12 Uhr, 
Mittwochs: 15  17 Uhr, Donnerstags: 10  12 Uhr, Freitags: 8  10 Uhr
Termine sind bequem telefonisch unter Tel. 09367/8630 oder online (https://
www.ford-rumpel-und-stark-unterpleichfeld.de/service-termin) buchbar. Es gelten 
die jeweiligen von der regional zuständigen Prüforganisation festgelegten Preise.
Auf Wunsch bietet das Unterpleichfelder Autohaus einen kostenfreien Vor-
ab-Check für alle Fahrzeugmodelle an. Zur Kontaktreduzierung wird ein 
Hol- und Bringservice angeboten. 
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Selbstbestimmtes Leben im Alter – Wohnberatung
Oft werden Wohnungen oder Häuser den Anforderungen 
im Alter oder einer Behinderung nicht gerecht. Häufig ist 
es aber möglich, die Wohnungen so zu verändern und neu 
auszustatten, dass ein Umzug, beispielsweise in ein Pfle-
geheim, nicht nötig ist.
Wichtige Fragen:

 ●  Können Sie ihr Zuhause barrierefrei einrichten?
 ●  Haben Sie eine bodengleiche Dusche?
 ●  Sind Teppiche und Läufer stolperfrei verlegt?
 ●  Haben Sie ausreichende Lichtquellen?
 ●  Sind die Arbeitsflächen in der Küche in der richtigen 
Höhe?
 ●  Gibt es im Schlafzimmer Abstützmöglichkeiten oder 
Haltegriffe?

Wichtig ist auch vor Beginn der Umbaumaßnahme zu klä-
ren, welche Unterstützungsmöglichkeiten in Frage kom-
men und ob diese vorab beantragt werden müssen.
Ziel ist es, den Bürgerinnen und Bürgern eine selbststän-
dige Lebens- und Haushaltführung in der eigenen Woh-
nung zu erhalten. Die Beratung zur alters- und behinder-
tengerechten Wohnanpassung findet bevorzugt in den 
eigenen vier Wänden statt.

Ansprechpartner:  
Tobias Konrad, Abteilung Senioren,  
Telefon: 0931/80442-58,
E-Mail: tobias.konrad@kommunalunternehmen.de
(siehe Info-Post für Senioren, 7.Ausgabe)
PC und Smartphonekurse
Die „Coronazeit“ hat deutlich gemacht, dass sehr vieles 
oft nur noch online möglich ist. Viele ältere Mitbürger* 
innen  haben damit große Probleme. Sie fühlen sich ein-
fach ausgeschlossen, abgehängt. Das wird sich auch in 
Zukunft nicht wesentlich ändern.
Aus diesem Grund wollen wir – natürlich, wenn es wieder 
möglich ist –  PC- oder Smartphonekurse anbieten. Frau 
Christine Fasel und ihre Tochter Analena haben sich 
bereit erklärt, diese Kurse wieder durchzuführen.
Um einen Überblick zu erhalten, ob überhaupt Bedarf 
besteht, können Sie sich auf einer Vormerkliste eintragen 
lassen (Tel.: 09365/1789)
Soziale Dienste-Angebote
Ein Angebot des Seniorenrates. Rufen Sie an: 
Herrn Günter Rauch, Tel.: 09365/4916, für Gläubiger- 
und Schuldenproblematik; Herrn Manfred Schömig,  
Tel.: 09365/1644, für Altersrente und Besteuerung; Herrn 
Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526, für Fragen des Arbeits- 
und Sozialrechts.
Pflegeservice Bayern
www.seniorenportal-mainfranken.de
Beratungsangebot der gesetzlichen Pflegekasse  
in Bayern: Tel.: 0800/7721111. 

Informiert…
Wohnberatung im Alter
PC-Smartphonekurs
Soziale Dienste – Angebote

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117
Kulturtafel
www.kulturtafel-wuerzburg.de
Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de
Tel.: 0931/32099667
Pflegeberatung  
Kostenlose Beratung rund um die Pflege erteilt Ihnen die 
Sozialstation St. Gregor: 
Telefon: 09367/988790 
E-Mail: info@sankt-gregor.de 
Internet: www.sankt-gregor.de
Ein Service vom „Kommunalunternehmen  
des Landkreises Würzburg“. 
Wohnberatung, Leiter: Tobias Konrad, Tel.: 0931/80442-58
tobias.konrad@kommunalunternehmen.de
Pflegeberatung, Melanie Ziegler, Tel.: 0931/80442-18;  
melanie.ziegler@kommunalunternehmen.de
Katrin.Wettengel, Tel.: 0931/80442-38,
katrin.wettengel@kommunalunternehmen.de
Fachstelle für pflegende Angehörige 
Kontakt: Angelika Kraus, u.a. Psychotherapeutin,  
Tel.: 0931/80442-81
angelika.kraus@kommunalunternehmen.de
Hospiz- und Trauerbegleitung
Malteserhilfsdienst, Stadt- und Landkreis Würzburg, 
Tel.: 0931/4505-227
Hospizverein Würzburg, Ansprechpartnerin,  
Frau Dorothee Collier, Tel. 09365/2457
Bei Rückfragen und Anmeldungen setzen sie sich bitte 
mit Peter Zier, Tel.: 09365/1789, pzier@t-online.de, in 
Verbindung.

Aufgrund der aktuellen CORONA-Situation 
bleibt der AWO-Senioren-Treff in Rimpar 

weiterhin geschlossen.
Bitte die Info in Rimpar aktuell beachten.

Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe

Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, 
rufen Sie uns an – Telefon 20 89 960 

von außerhalb Telefon 0 93 65/20 89 960.

Programm und weitere Informationen  
der Gemeindejugendarbeit
Schutzinseln im Markt Rimpar – Projekt für Kids 
gestartet
„Was machst Du, wenn Dich auf dem Schulweg größere 
Schüler verfolgen? Oder wenn Du Dein Geld oder Dein 
Busticket verloren hast?“ Dann kann man bald zu einer 
Schutzinsel in Gramschatz, Maidbronn oder Rimpar ge-
hen. Schutzinseln können Geschäfte, Restaurants oder 
Institutionen, die einen Schutzinsel-Aufkleber im Fenster 
haben, sein. Manchmal ist der Aufkleber auch auf der Tür. 
Die Menschen dort helfen Kindern und beschützen sie, 
wenn sie in Not sind.
Diese neue Aktion wird nun auch im Markt Rimpar durch 
die Gemeindejugendarbeit mit dem KiJuRim gestartet. 
Wir hoffen auf viele „Gewerbetreibende“ die mitmachen. 
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POTHEKE
RATS-

Inhaber: Jochen Höhn · Rimpar
Niederhoferstr. 7 · Tel. 09365/9850

Wir haben für Sie
durchgehend geöffnet:
Montag, Mittwoch, Freitag:
8.00–18.00 Uhr.
Dienstag und Donnerstag:
8.00–19.00 Uhr.
Samstag: 8.00–12.00 Uhr.

Auf Wunsch liefern wir Ihnen die
Medikamente auch nach Hause!

Wir wünschen allen 
Kunden der Ratsapotheke
in Rimpar ein frohes 
und sonniges Osterfest…

Wir wünschen allen
Kunden der Ratsapotheke
in Rimpar ein frohes
und sonniges Osterfest…

Wir haben für Sie geöffnet:
Mo., Mi., Do. und Fr.:
 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Di.: 8 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr
Sa.: 8 – 12 Uhr
Auf Wunsch liefern wir Ihnen die 
Medikamente auch nach Hause!

Inhaber: Jochen Höhn · Rimpar
Niederhoferstr. 7 · Tel. 093 65/9850
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Internet, Fernsehen, Telefon. 
Alles aus einer Hand.

Mein Service für Sie
• Persönliche Beratung – auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause
• Flexible Terminvereinbarung
• Individueller Angebotsvergleich

Im Auftrag von PŸUR (eine Marke der Tele Columbus Gruppe)
Kaiserin-Augusta-Allee 108, 10553 BerlinVK

AR
T-0

1-
08

20

PŸUR Beraterin
Nicole Natascha Wolf 

Tel.  0800 10 20 888
Mobil  0151 52 475 754 
n.wolf.berater@pyur.com

Schneller unterwegs in 
Güntersleben mit 

dem Internet von PŸUR
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Ein neues und eigenes Logo ist bereits durch das Wer-
bebüro Beachdesign Waldbüttelbrunn entworfen worden 
und der Markt Rimpar hat das Copyright erworben.
Die Idee zu dieser Aktion gibt es schon länger über 
Deutschland verteilt. Seit Mai 2020 gibt es sie in Wald-
büttelbrunn und davon inspiriert haben immer mehr Land-
kreisgemeinden dieses Projekt übernommen.
Die Schutzinseln sind eine sinnvolle Ergänzung im Schutz-
konzept für Kinder und Jugendliche unserer Marktgemeinde.
Geschäfte, Institutionen usw., die mitmachen wollen, können  
sich gerne bei uns melden: Email: lutz.dieter@rimpar.de  
(bitte Namen, Geschäft, Handynummer angeben!)
Wenn Corona es zulässt möchten wir mit den Schutzin-
seln bei uns noch dieses Jahr starten. Alle, die hier mit-
machen möchten, werden bei der Gemeindejugendarbeit 
mit Namen, Mailadresse und Handynummer erfasst. Vor 
dem Start werden wir alle diese Personen einladen und 
mit Ihnen das Konzept der Schutzinseln besprechen und 
was wir unter einer Schutzinsel verstehen.
JugendApp und Discord als digitale Ergänzung  
der Jugendarbeit im Markt Rimpar
Jugendliche sind digital kaum auf Homepages unterwegs, 
auch Informationswege aus Papier wie Zeitungen, Rimpar 
Aktuell usw. finden bei Ihnen kaum Beachtung. Mit ihren 
Smartphones surfen sie bald den ganzen Tag in App´s 
rum. Die Marktgemeinderäte haben inzwischen dem Tes-
ten einer JugendApp für den Markt Rimpar als Demo-Ver-
sion zugestimmt. Wir haben jetzt bis Ende Dezember 2021 
spätestens Zeit uns diese App anzuschauen und auf un-
sere Bedürfnisse anzupassen. Ziel ist es, die App danach 
zu „kaufen“ und als Informationsplattform für Kinder- und 
Jugendarbeit im Markt Rimpar zu installieren. 
Diese JugendApp kann man sich für Android und IOS in 
den entsprechenden „Stores“ herunterladen. Das Logo 
hat in den „Stores“ einen schwarzen Hintergrund und in 
weißen Linien kann man das Bild für eine Eistüte halten. 
Wenn ihr diese App dann öffnet werdet ihr erst einmal nur 
die Orte sehen, die bereits eine Lizenz gekauft haben. 
Wenn ihr dann euer Handy intensiv schüttelt – bitte dabei 
gut festhalten, wir übernehmen keine Haftung! – kommen 
in grau hinterlegt alle Orte zum Vorschein, die im Augen-
blick eine Demo-Version haben! Dies ist kein Witz bzw. 
eine Fake-News, das stimmt! Bitte ausprobieren! Und 
dann nicht unter „R“ für Rimpar, sondern unter „M“ für 
Markt Rimpar suchen, anklicken und ihr seht die App im 
augenblicklichen Zustand! Einige Jugendliche bauen mit 
mir inzwischen eine „Rohfassung“ der App auf. Wer uns 
hier unterstützen möchte meldet sich bitte über unserem 
Discord-Server „Jugendzentrum Rimpar“ bei Leon Keller. 
Er wird dann gemeinsam mit Kutlu, unserem europäischen 
Freiwilligen, mit euch einen Termin im JUZ Rimpar aus-
machen und unsere Herangehensweise an die App vor-
stellen. Dabei gibt es letztendlich zwei Möglichkeit der 
Mitarbeit:
a) bei Treffen die Gestaltung, das Aussehen, die Inhalte 
der App mitgestalten, mitbestimmen
und/oder
b) bei der Entwicklung der App im Hintergrund (Backend) 
mitzuarbeiten.
Wir freuen uns auf weitere Helfer*innen, vor allem Jugend-
liche aus allen drei Ortsteilen, aber auch Jugendbeauf-
tragte des Marktes Rimpar oder Erwachsene, denen die 
Kinder- und Jugendarbeit am Herzen liegt.
Bike-Park/-Trails und andere begonnene Projekte
Bereits im letzten wie auch dieses Jahr haben unser Bürger-
meister Bernhard Weidner und die Gemeindejugendarbeit 

einige „Projekte“ gestartet. Bedingt durch Corona ist der-
zeit keine Präsenzveranstaltung zu den einzelnen Projekten 
möglich. Eine Präsenzveranstaltung sehen wir aber zum 
gegenseitigen Austausch als die beste Lösung an. Wir 
hoffen, dass wir alle Personen, die sich zu den einzelnen  
Projekten, derzeit vor allem dem Bike-Park/-Trails, in den 
entsprechenden WhatsApp-Broadcastgruppen angemel-
det haben, zeitnah zu einem Termin einladen können. Wir 
sind daran interessiert, diese Projekte anzugehen und je 
nach Möglichkeit umzusetzen. Falls du in der entspre-
chenden WhatsApp-Gruppe hinzugefügt werden möchtest 
beachte bitte den Absatz unten über die WhatsApp-Broad-
castgruppen.
Gemeindejugendarbeit bis ca. Mitte April nicht  
erreichbar
Seit 15. März bin ich bis ca. Mitte April auf Reha und somit 
dienstlich nicht erreichbar! Wenn Sie oder du mir Nach-
richten über welchen Kanal auch immer von Mails bis zu 
WhatsApp zukommen lassen, ruhen diese bis zu meiner 
Rückkehr. Danach werde ich Mail für Mail bis WhatsApp 
für WhatsApp abarbeiten. Ich bitte hier um Geduld, das 
kann je nach der Anzahl der eingegangenen Nachrichten 
etwas dauern.
Jugendzentren und weitere Aktionen unter  
Pandemiebestimmungen
Bei Redaktionsschluss von Rimpar Aktuell stand immer 
noch nicht fest, ob und wann die Jugendeinrichtungen 
wieder öffnen dürfen! Sobald das möglich ist werden wir 
euch via den sozialen Medien wie Instagram und Face-
book, den WhatsApp-Broadcastlisten, dem Discord-Ser-
ver und der Homepage informieren. Zurzeit dürfen leider 
nur einzelne Jugendliche wegen einem Problem, einer Kri-
se oder was auch immer nach Terminvereinbarung mit uns 
ins JUZ kommen. Kontakt könnt ihr neben WhatsApp und 
Email auch über unserem eingerichteten Discord-Server 
aufnehmen. Wenn ihr Interesse an Discord habt, schreibt 
uns gerne eine E-Mail an sozialarbeit@rimpar.de oder 
eine WhatsApp Nachricht an: 0151/55052460. Dann 
können wir euch einen Einladungslink zuschicken.
Wir bereiten inzwischen einiges vor und hoffen, dies auch 
umsetzen zu dürfen. Das beginnt mit Ferienprogrammen, 
geht weiter über ein Kinderfest/ Weltkindertag oder eine 
Jugendversammlung bis zum Hüttendorf und anderen An-
geboten, Aktionen.
Bei Interesse bitte in einer der unten benannten Whats-
App-Broadcastlisten eintragen lassen, bei anderen The-
men folgen die Informationen rechtzeitig via Homepage, 
Rimpar Aktuell und unseren sozialen Medien.
Bereits feststehende Termine 2021 (unter Corona Vorbehalt!):
20. Juni – Weltkindertag/ Kinderfest
2. bis 6. August und 9. bis 13. August – Hüttendorf
Weitere Termine für Aktionen, Workshops, Projekte 
usw. werden hoffentlich folgen!
Bei Interesse an Aufnahme in themenorientierte WhatsApp- 
Broadcast Gruppen – Ferienprogramme, Rimpar spielt!, 
JUZ Rimpar, KiJuRim, Hüttendorf Rimpar, Bike-Park/-
Trails – zu Angeboten der Gemeindejugendarbeit bitte 
einfach bei mir unter 0151/55052460 melden! Bitte diese 
Nummer in ihrem Smartphone einspeichern und via 
WhatsApp mit ihrem Namen mir mitteilen, in welche Gruppen 
Sie/Du aufgenommen werden möchten/möchtest.
Informationen zu kommenden, aktuellen und vergangenen 
Aktionen, Maßnahmen und Projekten der Jugendzentren, 
der Gemeindejugendarbeit sowie des Fördervereins KiJuRim 
finden Sie auf www.juze-markt-rimpar.de, auf Instagram 
oder auf Facebook.
 gez. Lutz Dieter, Gemeindejugendarbeit Markt Rimpar
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Bunte Kinderpost
Um nicht den Kontakt zu den Kindern 
in der „hortfreien Zeit“ zu verlieren, hat 
sich im Tintenklecks die Kinderpost eta-
bliert. Ob Bastel-, Rätsel-, Spielebögen 

oder Gewinnspiel, die Post soll den Kindern zeigen: „Wir 
sind bei euch!“ Wer digital nicht erreichbar war, bekam 
die Nachrichten ganz altmodisch in den Briefkasten. Die 
Vorfreude auf ein baldiges Wiedersehen mit allen Kindern 
kam bei den Rückmeldungen ganz klar auf Platz eins.
 gez. G.Fischer/Fotos: A. Stumpf

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Gerhard Timme, 89 Jahre, am 3.  3. 2021
Jürgen Schade, 55 Jahre, am 3. 3. 2021

Nacht- und Notdienst der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster  
der Apotheke hingewiesen.

Bereitschaftsdienst der Ärzte

Die Praxis  
Dr. K. Langmann und J. C. Schmitt  

ist vom 6. 4. bis 9. 4. 2021 geschlossen!
Vertretung: Dr. Wassermann,  
 Niederhoferstraße 11, Tel. 09365/9744
 Dres. med. Steigenberger u. Donner,  
 Niederhoferstraße 7, Tel. 09365/3333

Rufnummer des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes:
Telefon: 116 117

Unter dieser Nummer erreichen Sie seit Mitte
April 2012 den ärztlichen Bereitschaftsdienst der

Kassenärztlichen Vereinigungen.
Krankheiten kennen keine Sprechzeiten: Eine aku-
te Magenverstimmung über die Feiertage oder un-
erwartet hohes Fieber am Wochenende – es gibt 
viele Gründe, die einen Arzt erforderlich machen, 

wenn die Praxen gerade geschlossen sind.
Unter der bundesweit einheitlichen Rufnummer

116 117 erreichen Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst. Überall in Deutschland sind nieder-
gelassene Ärzte im Einsatz, die Patienten in drin-

genden medizinischen Fällen ambulant behandeln 
– auch nachts, an Wochenenden und an Feiertagen.

Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt 
deutschlandweit und ist kostenlos – egal ob Sie 

von zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.
Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher Notfall 
vorliegen, wenden Sie sich umgehend an die Inte-
grierte Leitstelle für Rettungsdienst und Feuerwehr 
unter der bundeseinheitlichen Notrufnummer 112.

Veranstaltungen

Hinweis:
Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass 

aufgrund des Coronavirus weitere Veranstaltungen 
noch nicht stattfinden.

Wir bitten Sie, sich über die Tagespresse sowie die 
Homepage der Veranstalter zu informieren, ob und 

wann die Veranstaltungen nachgeholt werden.

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarreiengemeinschaft
St. Peter und Paul, Rimpar
St. Afra, Maidbronn
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Donnerstag  08.30 – 14.00 Uhr 
Freitag  08.30 – 14.00 Uhr  
Dienstags und Mittwochs steht Ihnen für Notfälle Pfarrer 
Dario im Pfarrhaus zur Verfügung.
Herrngasse 12, 97222 Rimpar 
Telefon: 09365/9844 • Fax: 09365/890524 
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de 
Homepage: kath-pfarrei-rimpar.de
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Liefern.
Anschließen.

Liefern.
Anschließen.

Elektrofachgeschäft PHILIPP
Wolfgang Philipp e.K. · Hofstraße 4 · 97222 Rimpar
Telefon 09365/9858 · E-Mail: info@philipp-rimpar.de

Allen Kunden, Freunden und
Bekannten ein frohes Osterfest!

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1
Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518
Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten

Allen ein frohes Osterfest!

Weinbergstraße 36a · 97222 Rimpar
Tel. 09365/5281 · Mobil 0176/24764337

� Ein- und Ausräumen
� Tapezier- und Streicharbeiten
� Verlegen von Fußbodenbelägen aller Art
� Trockenbau
� Wasserschadenausbesserung



42

3-Zimmer- 
Wohnung  
in Rimpar

mit Einbauküche,  
EG, frisch renoviert,  

ca. 77 m2, ruhige Lage, 
(Nichtraucher,  

keine Haustiere)  
für 650,- €  

Kaltmiete + NK  
ab sofort zu vermieten.

Mobil:  
0160/8136406

Allen ein frohes und sonniges Osterfest
wünscht Ihre Fußpflegepraxis Silke Heinz
Tel. 0 93 65/88 15 25 oder 0172/366 25 70 nach Vereinb.

Texte und Bilder Rimpar aktuell
Oft fehlen bei Texten und Bildern die wir zur Veröffentlichung bekommen, der Name des Verfassers und des 

Fotografen. Bitte beide benennen, damit wir nicht immer nachfragen müssen.
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Regelmäßige Gottesdienstzeiten
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb) 
Sonntag Mb 9.00 Uhr Messfeier
 Ri 10.30 Uhr Messfeier 
Mittwoch Ri 18.30 Uhr Messfeier
Freitag Mb 19.00 Uhr Messfeier
Samstag Ri 18.30 Uhr Vorabendmesse
In dieser Situation feiern wir Gottesdienste in unserer Ge-
meinde aufgrund der Auflagen in begrenzter Anzahl an 
Personen. Die Gottesdienstzeiten, werden wie bereits jetzt 
schon abgeändert, für die nächsten Monate so beibehalten.
Öffnungszeiten der Büchereien:
Rimpar 
Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr 
Sonntag von  10.30 – 11.30 Uhr
Maidbronn 
nach dem Gottesdienst – ist die Bücherei 30 Minuten 
geöffnet
Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus dem  
Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.
Krabbelgruppen im Jugendheim Rimpar
Mittwoch von 9.15 – 11.30 Uhr,  
Infos: Martina Pietsch   Tel. 09365/897 43 44 und  
Carolin Selig   Tel. 0176 84770 321
Aufgrund der aktuellen Situation entfällt die Krabbelgruppe 
bis auf weiteres.
Gottesdienstzeiten für April
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Do. 1. 4. Gründonnerstag
  Mb 19.00 Uhr  Messfeier, anschl.  
    Anbetungsstunde
  Ri 19.00 Uhr Abendmahlfeier,  
    anschl. Anbetungsstunden
  Ri 20.00 Uhr Anbetungsstunde der  
    Schönstatt Frauen und  
    Mütter
  Ri 22.00 Uhr Anbetungsstunde des  
    Frauenbundes
  Ri 22.00 Uhr Abschluss der  
    Anbetungsstunde
Fr. 2. 4. Karfreitag
  Ri   9.00 Uhr Kreuzweg mitgestaltet  
    vom Frauenbund
  Mb 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und  
    Sterben Jesu
  Ri 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und  
    Sterben Jesu
Sa. 3. 4. Karsamstag
  Ri 21.00 Uhr Feier der Osternacht  
    mit Segnung der  
    Osterspeisen 
So. 4. 4. Hochfest der Auferstehung des Herrn
  Mb   5.30 Uhr Feier der Osternacht mit  
    Segnung der Osterspeisen
  Ri 10.30 Uhr Messfeier
  Mb 14.00 Uhr Angebot der Gräber- 
                           – 15.00 Uhr segnung auf dem Friedhof
Mo. 5. 4. Ostermontag
  Mb   9.00 Uhr Hochamt
  Ri 10.30 Uhr Messfeier
Fr. 9. 4. Mb 19.00 Uhr Messfeier
Sa. 10. 4. Ri 18.30 Uhr Vorabendmesse
So. 11. 4. 2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag
  Mb   9.00 Uhr Messfeier
  Ri 10.30 Uhr Messfeier f. die Pfarreien- 
    gemeinschaft

Mi. 14. 4. Ri 13.00 Uhr Messfeier im  
    Seniorenzentrum
  Ri 18.30 Uhr Messfeier
Fr. 16. 4. Mb 19.00 Uhr Messfeier
Sa. 17. 4. Ri 18.30 Uhr Vorabendmesse
So. 18. 4. 3. Sonntag der Osterzeit
  Mb   9.00 Uhr Messfeier f. die Pfarreien- 
    gemeinschaft
  Ri 10.30 Uhr Messfeier
Mi. 21. 4. Ri 18.30 Uhr Messfeier
Fr. 23. 4. Mb 19.00 Uhr Messfeier
Sa. 24. 4. Ri 18.30 Uhr Vorabendmesse
So. 25. 4. 4. Sonntag der Osterzeit
  Mb   9.00 Uhr Messfeier
  Ri 10.30 Uhr Messfeier für die Pfarreien- 
    gemeinschaft
Mi. 28. 4.  Ri 18.30 Uhr Messfeier
Fr. 30. 4.  Mb 19.00 Uhr Messfeier

Evangelische Kirchengemeinde 
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25)
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)
Gottesdienste:
Do. 1. 4. Gründonnerstag 
19.30 Uhr  Hoffnungskirche Versbach 
  Gottesdienst mit Pfarrerin Schrick
Fr. 2. 4. Karfreitag 
10.15 Uhr  Hoffnungskirche Versbach 
  Gottesdienst mit Pfarrerin Mundinar
15.00 Uhr  Bekenntniskirche Rimpar 
  Gottesdienstmit Pfarrerin Mundinar
So. 4. 4. Ostersonntag 
  6.00 Uhr  Bekenntniskirche Rimpar 
  Osternacht mit Pfarrer Körner, eventuell im Freien
  6.00 Uhr  Hoffnungskirche Versbach 
  Familiengottesdienst in der Osternacht mit 
  Pfarrerin Schrick und dem KleineLeute-Team 
  zum Picknick im Freien (s.u.)
10.15 Uhr  Bekenntniskirche Rimpar, Gottesdienst  
  mit Pfarrerin Mundinar, eventuell im Freien 
10.15 Uhr  Festgottesdienst mit Pfarrerin Schrick  
  und besonderer Musik, A*
Mo. 5. 4. Ostermontag 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin Lindner-Breyer
So. 11. 4.  Quasimodogeniti, Weißer Sonntag 
10.15 Uhr  Hoffnungskirche Versbach 
  Gottesdienst mit Pfarrerin Schrick, EW **
Sa. 17. 4.  
18.00 Uhr  Hoffnungskirche Versbach 
  Beichtgottesdienst für die Konfirmanden  
  Gruppe I (2020) mit Pfarrer Körner
So. 18. 4. Miserikordias Domini 
11.15 Uhr  St. Jakobus-Kirche Versbach 
  Konfirmation Gruppe I (2020) mit Pfarrer Körner
A* = Abendmahl, ** EW = EineWelt-Stand
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Hinweis: Bitte bringen Sie zu den Gottesdiensten einen 
Mund-Nase-Schutz  mit und halten Sie sich an die Ab-
stands- und Sicherheitsregeln.
Ob die nachfolgenden Veranstaltungen und Treffen  
tatsächlich stattfinden, entnehmen Sie bitte den  
aktuellen Informationen auf unserer Internetseite 
(s.u.), www.evangelische-termine.de, den Veranstaltern 
direkt oder den Aushängen in unseren Schaukästen.
Für die Kleinen: Wir laden ein zum Familiengottesdienst 
in der Osternacht mit Pfarrerin Schrick und dem  Kleine- 
Leute-Team im Garten der Hoffnungskirche am Feuer, am 
Ostersonntag, 4. 4. um 6.00 Uhr. Bitte Decke mitbringen 
(wenn möglich machen wir im Anschluss ein kleines Picknick) 
und warm anziehen! Wir freuen uns auf Euch!
Mittwochstreff für die mittlere und ältere Generation: 
Herzlich laden wir wieder am Mittwoch, den 14. 4. um 
15.00 Uhr in die Hoffnungskirche in Versbach ein – falls 
es die aktuelle Situation zulässt – zu Begegnung und  
Gespräch und einer Andacht mit Pfarrerin Sabine Schrick.
Die Konfis (vom aktuellen Jahrgang) treffen sich am 
Samstag, den 17. 4. voraussichtlich digital oder in Prä-
senz, je nach aktueller Situation und Vorgabe.
Am Dienstag, 13. 4. treffen sich die „neuen“ Konfis und 
ihre Eltern um 19.00 Uhr in der Hoffnungskirche mit Pfarrer 
Körner.
Der Chor trifft sich normalerweise jeden Donnerstag im 
Monat um 20.00 Uhr in der Hoffnungskirche, allerdings 
wird momentan wegen der aktuellen Situation pausiert.
Wegen der aktuellen Corona-Situation finden derzeit keine 
Treffen des Ökumenischen Bibelkreises statt. Information 
erhalten Sie unter: 09365/9412 (Dr. J. Riedmayer).
Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar:
Querflöte und Geige werden in den Räumen der 
Bekenntnis kirche unterrichtet. Nähere Informationen: 
http:www.dekanatsmusikschule.de
Weiterhin laden unsere Kirchen auch außerhalb der Gottes-
dienste täglich zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung 
ein: die Bekenntniskirche an Wochenenden und Feiertagen, 
die Hoffnungskirche täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr und 
ebenfalls an Wochenenden und Feiertagen.
Das Pfarramt ist momentan noch für Publikums verkehr 
geschlossen. Selbstverständlich sind wir jederzeit per 
E-Mail oder telefonisch zu den Öffnungszeiten für Sie 
erreichbar (siehe unten).
Kontakt: 
Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche,  
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg, 
Tel.: 0931/2877657, Fax: 2877656,  
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de 
Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.
Öffnungszeiten :
Mo. + Do. 09.00 Uhr – 11.00 Uhr  
Di. 15.00 Uhr  – 17.00 Uhr. 
Hoffnungskirche und Gemeindehaus:  
Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg 
Internet: www.hoffnungskirche.de, blog.hoffnungskirche.de
Pfarrerin Sabine Schrick: 
0931/22565, sabine.schrick@elkb.de 
Pfarrerin Eva Mundinar: 
01525/7876037, eva.mundinar@elkb.de 
Pfarrer Johannes Körner: 
09305/7169987, johannes.koerner@elkb.de

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37 
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de 
Pfarrer Tilman Schneider
Gottesdienste
Donnerstag, 1. April, Gründonnerstag
20.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche
Freitag, 2. April, Karfreitag
9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche 
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche
Sonntag, 4. April, Ostersonntag
8.00 Uhr Thüngen, Evang. Friedhof – Osterandacht 
10.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche
Montag, 5. April, Ostermontag
10.00 Uhr Arnstein, Christuskirche
Sonntag, 11. April, Quasimodogeniti
9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche 
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche
Sonntag, 18. April, Misericordias Domini
9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche 
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche
Sonntag, 25. April, Jubilate
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche 
19.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche
Die Gemeinde ist zu den Gottesdiensten herzlich eingela-
den, Wir bitten Sie die aktuellen Hygieneregeln (Abstand 
halten, Mund-FFP 2-Maske während des gesamten 
Gottes dienstes) zu beachten. Nach aktuellem Sachstand 
finden die Gottesdienste ohne Gesang statt. Da auf 
Grund der aktuellen Situation kurzfristig noch Änderungen 
eintreten können bitten wir Sie sich auch über unsere  
Internetseiten www.Thuengen-evangelisch.org und 
www.arnstein-evangelisch.de zu informieren.

Vereine und Verbände

Die Vorfreude steigt – erste  
Saisonvorbereitungen beim TC WB 
Rimpar, der Tennisabteilung des 
ASV Rimpar e.V.

Bei herrlichem Sonnenschein und unter Einhaltung aller  
Abstandsregeln hat ein fleißiges Team Mitte Februar  
auf der Anlage des Tennisclubs Rimpar in der Burgstraße 
mächtig gearbeitet und Büsche, Bäume und Hecken 
zurückgeschnitten, so dass die Anlage wieder prächtig 
glänzt. Zusätzlich wurden auch schon erste Arbeiten auf 
den Plätzen erledigt, so dass je nach Wetterlage hoffent-
lich ab Mitte bis Ende März mit dem Herrichten der Plätze 
begonnen werden kann und wir hoffentlich um Ostern 
herum mit dem Spielbetrieb starten können.
Jetzt anmelden – Tennistraining für Jung und Alt beim 
TC WB Rimpar – erstmals „Fast-Track-Tenniskurse“
Die Saisonvorbereitung läuft und dank des kontaktlosen 
Freiluftsports sind wir auch sehr optimistisch, dass uns 
Corona keinen Strich durch die Planung machen wird! 
Nach dem Weggang von Katta Herth wird das Training 
in dieser Saison wieder großteils durch Alex Thumbs mit 
Unterstützung von erfahrenen Mannschaftsspieler*innen 
durchgeführt werden, mit zusätzlicher Hilfe von Marius 
Hüttner. In kleinen Gruppen werden wir ein sportliches und 
spaßiges Training für einen extrem guten Preis anbieten! 
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� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Winter- und Kehrdienst

Norbert Börtlein
Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 09365/9852
Mobil 0175/1922839

FROHE
OSTERN

Individuelle Beratung & Gestaltung �

Tapezieren und Wandgestaltung �

Bodenverlegung �

Trockenbau �

Individuelle Beratung & Gestaltung �

Tapezieren und Wandgestaltung �

Bodenverlegung �

Trockenbau �

FROHE OSTERN

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes und sonniges Osterfest!

Inh. Jasmin Schraud
Rimpar · Kirchenstr. 3
Telefon 09365/1850

Ich wünsche meinen  
lieben Kunden und Freunden  

ein frohes Osterfest.

Maidbronner Straße 20 b • 97222 Rimpar
Tel. 09365/889735 • Mobil 0175/4066519

Ihr Friseur eate Weber -SchömigB
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Herrichten der Tennisplätze für die kommende Saison.

Kostenlose Schnupperstunden sind jederzeit möglich, 
Leihschläger sind vorhanden, so dass nur Sportkleidung 
benötigt wird. 

Und eine Premiere! Erstmals werden 
wir in Rimpar einen Kurs „Fast-Track-
Tennis“ für Erwachsene anbieten. Mit 
dem Konzept von TennisPeople wer-
den den Kursteilnehmer*innen spiele-
risch in Kleingruppen Grundlagen des 
Tennissports beigebracht – 10 Stunden 

(voraussichtlich immer freitags um 17 Uhr) inkl. Leihschlä-
ger und Testmitgliedschaft für nur 100 €!
Weitere Auskünfte gerne bei Dr. Alexander Thumbs  
(1. Vorsitzender und Trainer) unter  
alexander.thumbs@hotmail.com oder 01525 429 5022. 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage  
www.tennis-rimpar.de oder bei Facebook und Instagram!
 Text + Foto: Dr. Alexander Thumbs

Zumba® Fitness unter freiem Himmel  
mit Daniela Kölle 
Mittwochs, 19.00 – 20.00 Uhr auf dem DJK Sportplatz 
in Gramschatz (21. April – 7. Juli, wenn die Corona- 
Beschränkungen es erlauben) 
Zumba® Fitness ist eine Mischung aus latein-amerikani-
schen Tänzen und Fitness, wobei du Hunderte von Ka-
lorien verbrennst ohne es zu merken! Dabei werden u. a. 
Grundschritte von Salsa, Merengue, Cumbia und Reggae-
ton verwendet. Die Schritte werden in jeder Stunde wie-
derholt, so dass man sie leicht erlernen kann. 
Mein Schwerpunkt liegt im Bereich Tanz und ist  
gelenkschonend, aber v. a. der Spaß steht bei jeder 
Zumba® Fitness-Stunde im Vordergrund! 
Für Rückfragen könnt Ihr gerne eine E-mail an vorstand@
djkgramschatz.de schicken, mich unter der Tel.-Nr. 0173-
4613 236 anrufen oder einfach mal auf meiner Webseite 
www.daniela-koelle.com vorbeischauen.
 Text + Foto: Daniela Kölle

Polizeipräsidium
Unterfranken 

www.polizei.bayern.de/unterfranken

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei 
klärt auf!

Herausgeber: Polizeipräsidium Unterfranken 
Frankfurter Str. 79, 97082 Würzburg, Telefon 0931/ 457-0 

  Gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit!
  Der Anrufer macht Druck? Das ist Teil 
der Masche. Legen Sie einfach auf.
  Die echte Polizei fordert niemals Vermögen von Ihnen, 
um Ermittlungen durchzuführen!
  Verwandte fordern sofortige finanzielle Hilfe? 
Seien Sie misstrauisch!
  Übergeben Sie nie Geld oder Schmuck an Unbekannte!

Notruf 110

Ihnen kommt etwas verdächtig 
vor? Im Zweifel auflegen und 
die Polizei anrufen!

Verwandterangeblich in Not?

Zweifelha� er Anrufder Polizei?
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Versbacher Lotto-Laden
Inh. Blazenka Derek · Versbacher Str. 185 · Tel. 0931/282882
Fax 0931/2300668 · E-Mail: bderek1967@gmail.com

Öffnungszeiten: Mo. 7.00 – 12.30 Uhr
Die. – Donn. 7.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr

Fr. 7.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr · Sa. 7.00 – 13.00 Uhr

Große Freude mit kleinen Geschenken, z.B. für:
� Kommunion / Konfirmation
� Ostern
� Geburtstag, Hochzeit, Baby, Taufe…
� und für alle anderen Gelegenheiten!
Neue Osterdekoration eingetroffen!

Sachversicherung
Berufsunfähigkeitsabsicherung

Kranken-
versicherung

Service-Center Neubert & Walter KG
Kaspar-Schnetter-Str. 32 · 97222 Rimpar · Tel. 09365/800070

E-Mail: mail@neubert-und-walter.de

NEUERÖFFNUNG!
Privatpraxis

Andreas Patona
prakt. Arzt

— nur privat   —

Termine nach Vereinbarung
Montag – Freitag

10 – 12 Uhr + 16 – 18 Uhr

Lohnstraße 28
97222 Rimpar

Mobil: 0173 - 955 47 38
andras_patona@web.de

Auch Corona (Covid 19)-Tests
und Impungen

(soweit Impfstoff vorhanden)

Langhausstraße 11 · Unterpleichfeld

Niederhoferstraße 50 • 97222 Rimpar
Tel. 09365/41 14 • Fax   09365/44 98
E-Mail:  info@porzner -dr -w-ra.de

Rechtsanwaltskanzlei

Dr. jur.
Wolfgang Porzner
Rechtsanwalt
und Diplom-Kaufmann
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Ein frohes Osterfest und Gesundheit für alle
wünschen Armin + Petra Michel mit Team

Sanitär-, Heizungs-, Solar-
und Regenwassertechnik
Kettelerstraße 96 · 97222 Rimpar
Telefon 09365/9896

Ostern 2020
Ostern im Coronajahr, nichts ist wie es bisher war.

Der Frühling sanft erwacht, egal, was der Mensch so macht.

Der kalte Winter ist vorbei. Die Seen sind vom Eise frei.
Der Bach nimmt seinen Lauf. Die Natur überall bricht auf.

Die Märzenbecher spitzen hervor. Die Vögel zwitschern im Chor.
Die Sonne strahlt mit aller Kraft. Der Bauer auf dem Felde schafft.

Die Oma nur am Fenster Kräuter ansät. 
Der Opa nicht zum Stammtisch geht,

Die Kinder bleiben brav im Haus, keiner geht unnötig raus.

Die Familie hat wieder höheren Stellenwert.
Im ganzen Land ist Entschleunigung eingekehrt.

Mit viel mehr Ruhe machen wir uns bereit.
Dies’ Jahr ist eine besondere Osterzeit!

Petra Lucia Michel

GmbH & Co. KG


